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Bern, Donnerstag 7. März 1946 M. Jahrgang — 64" annäe Berne, jeudi 7 mars 1946 N° 55

Redaktion und Administration: EHingerstraase 3 In Bern. — Telephon Nr. (031) 21<t0
Im Inland kann nur durch die Post abonniert werden. 6efi. Abonnementsbetrige nicht an
obige Adresse, sondern em Postscheiter einzahlen — Abonnementspreise: Schweiz: JShHIoh
Fr. 22.30, halbjähriioh-Fr. 12.30, vlerteljährlioh Fr. 6.30, zwei Monete Fr. 4.60, ein Monat Fr. 2.60;
Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 2S Rp. (plus Porto). — Annonoen-
Regie: Publicitas A6. — Insertionstarif; 20 Rp. die einspaltige Millimeterzeile oder deren Raum;
Ausland 23 Rp. — Jahresabonnementspreis tQr die Monatsschrift „Die Volkswirtschaft" : Fr.SJO.

Redaction et administration: Effingerstrasse 3 3 Berne. — Telephone n° (031) 216 30
En Suisse, Ies abonnements ne peuvent 6tre pris qu'3 la posts. On est done prie de ne pes
verser le montant des abonnements ä l'adresse ci-dessus — Prix d'ebonnement: Suisse: un
an 22fr.30; un semestre 12 fr. 30; untrimestre 6 fr. 30; deux mols 4 fr. SO; un mois 2 fr. SO;
ätranger: frais de port en plus — Prix du numäro 25 ot (port en sus). — R6gie des annonces :
Publicitas SA. — Tarif d'lnsertion: 20 ct. la ligne de colonne d'un mm ou son espace ;*3tranger:
28 ot — Prix d'abdnnement annuel 3 „La Vie 6conomique" ou 3 „Le Vite economic«": t fr. 30.

Versand des Inhaltsverzeichnisses II. Halbjahr 1945

Der Versand des Inhaltsverzeichnisses LT. Halbjahr 1945 ist beendigt.
Es wurde an alle Betreibungs- und Konkursämter, an deren Aufsichtsbehörden
sowie an die Handelsregisterbureaux versandt Zugleich wurden auch
diejenigen Postabonnenten bedient, die das Verzeichnis bei uns bestellt hatten.

Wir bitten den Eingang dieses wichtigen Nachschlagwerkes zu
kontrollieren. Reklamationen wegen Nichterhalt können nur bis 15. März 1946
berücksichtigt werden. Spätere Nachlieferungen erfolgen gegen Berechnung.

Die Administration des Blattes.

Expedition du repertoire du lle semestre de 1945

L'expödition du repertoire du 2n,e semestre de 1945 est terminöe. Ce

repertoire a 6t6 envoye ä tous les Offices de poursuites et faillites, aux
autoritds de surveillance et aux bureaux du registre du commerce. En
mßme temps, il a aussi ete expedie ä ceux de nos abonnes postaux qui
l'avaient commande d'avance.

On voudra bien contröler la reception du repertoire, ce dernier etant
une source indispensable de documentation quant aux publications de la
FOSC. On ne pourra tenir compte que des reclamations (de non-r6ception)
regues avant le 15 mars 1946. Les envois ulterieurs seront factur6s.

L'Admlnistratlon de la FOSC.

Inhalt — Sommaira — Sommarlo

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale

Abbanden gekommene Werttitel. Titrea disparus. Titoll smarritL
Handeleregister. Regietre dn commerce. Registro dl commercio.
Fabrik- und Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Marche di

fabbrica e di commercio 114159—114187.

Antrag auf Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages für die
eebweizerieebe keramische Industrie. Demande tendante ä ce que force
obligatoire gdnörale soit donnde ä un contrat collectif de travail pour
l'industrie clramique suisee Domanda di conferimento del carattere obbli-
gatorio generale ad un contratto collettivo di lavoro nell'industria ceramica
svizzera.

Mitteilungen — Communications — Comunicazloni

Schweizeriecb-techecboelowakiecbe Wirtschaftsbeziehungen. Relations eommerciales
entre la Suiese et la Tchäcoslovaquie. Relazioni economiche svizzero-ceco-
slovaccbe.

Negozlazioni economiche fra la Svizzera e la Norvegia.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Es wird verniisst: Schuldbrief per Fr. 4000 vom 1. September 1927,
lautend zu Gunsten des Einwohnerarmenfonds Dättwil, vormals Katholischer
Arnienfonds Rütihof Dättwil, und zu Lasten von Karl Notter, bisher Josef
Meier, Friedrichs, beide in Rütihof-Dättwil, haftend auf Interimsregister
Dättwil Nrn. 10 bis 12, 15, 299, 409, 411, 414, 418, 714, 715 und Birmenstorf
Nrn. 874, 875, 876 und 877, Im I. Rang.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiemit die Aufforderung,
denselben binnen Jahresfrist, d. h. bis 2. März 1947, dem Bezirksgericht
Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird.

Baden, den 26. Februar 1946. (W1231)
Das Bezirksgericht

Der unbekannte Inhaber der drei Inhaberobligationen zu Fr. 1000 auf
die Gewerbekasse in Bern: Nr. 8841B, unkündbar bis 80. Juni 1947, mit
Coupons per 81. Dezember 1945 u. ff.; Nr. 8882 B, konvertiert in Nr. 7700

bis 81. Dezember 1947, mit Coupons per 81. Dezember 1945 u. ff.; Nr. 8883 B,
konvertiert in Nr. 7701 bis 81. Dezember 1947, mit Coupons per 81. Dezember

1945 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert sechs

Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen.

Bern, den 8. Februar 1946. (W 1271)

Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident HI: R. Kuhn. ;

Es werden folgende Gülten ab Grundstück Nr. 896, Plan 68, Dreilinden-
strasse 49, in Luzern, vermisst: Fr. 15 000, angegangen 15. November 1910,
1. Rang; Fr. 50 000, angegangen 16. November 1910, 2. Rang.

Die Inhaber werden aufgefordert, diese Gülten innerhalb eines Jahres,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, bei der unterzeichneten
AmtssteSe vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W 126^)

Luzern, den 27. Februar 1946.

Amtsgerichtspräsident Luzern-Stadti Ronca.

Der unbekannte Inhaber der 2 Inhaberobligationen zu je Fr. 5000
der 4% -Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen vom Jahre 1931,
Nrn. 120782 und 120783, mit Coupons per 15. Oktober 1945 u. ff., fällig per
15. April 1946, wird hiermit aufgefordert, die nachgenannten Titel nebst
Zinscoupons innert 6 Monaten, d. h. bis 9. September 1946, dem Bezirksgericht
Muri vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln
ist ein gerichtliches Zahlnngsverbot erlassen. (W 129s)

Muri, den 4. März 1946. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief vom 26.Dezember 1935, Beleg H/4715,
von Fr. 7000, haftend auf der Liegenschaft: Stadthaus-Besitzung in Unterseen,

Grundbuch Nr. 557.

An den allfälligen Inhaber dieses Titels ergeht hiemit die Aufforderung,
denselben binnen Jahresfrist, bei dem Bezirksgericht Murten vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 130s)

Murten, den 6. März 1946. Bezirksgericht Murten.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 22. Juli 1988 per
Fr. 5000, zugunsten der Schweizerischen Volksbank in Solothurn und
desjenigen von; 6. Juni 1940 per Fr. 25 000, auf den Inhaber lautend, lastend
auf Grundbuch Solothurn Nr. 2698, Eigentum der Frau Rachela, genannt
Rosa Spira, geborene Karfiol, in La Cbaux-de-Fonds, und des Elias, genannt
Erwin Karfiol, Kaufmann, In Zürich, wird hiedurch aufgefordert, die Titel
innert Jahresfrist, von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem
Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls dieselben als kraftlos erklärt werden.

Solothurn, den 5. November 1945. (W 429»)

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
Weingart.

Es wird vermisst: Schuldbrief von Fr. 2000, angegangen 1. Mai 1936,
Vorgang Fr. 17 500, haftend auf Haus Nr. 53 an der Unterstadt, Sursee,
Parzelle Nr. 203, Grundbuch Sursee, der Gebrüder Otto und Robert Wyder,
Sursee.

Der Inhaber wird aufgefordert, sich unter Vorlage des Titels innert
Jahresfrist, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, der
unterzeichneten Behörde zu melden, widrigenfalls die Kraftloserklärung des Titels
erfolgt. (W 181s)

S u r s e e, den 6. März 1946. Der Amtsgerichtspräsident von Sursee:
Dr. J. Schnyder.

II pretore di Lugano-Citti, in relazione all'istanza 25/26 febbraio 1946
del signor Fritz Muntwyler, in Zurigo (studio legale Noseda, Chiasso); ed
agli articoli 981 e segg. CO., diffida lo sconosciuto detentore dell'assegno
n" 4025/18435 della Banca Svizzera italiana dl fr. 4508 signor Fritz Muntwyler,
andato sniarrito, a volerlo produrre presso questa pretura entro il 15 set-
tembre 1946; sotto comminatoria di ammortamento. (W 126')

Lugano, 28 febbraio 1946. II pretore: Battaglini.

Kraftloserklärungen — Annulations

Die erstmals im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 196 vom
23. August 1945 als verniisst publizierten Aktien Nrn. 124, 125 und 126 der
«Aktiengesellschaft Buchdruckerei zum Gutenberg» In Burgdorf im Nominalbetrag

von je Fr. 500, lautend auf den Namen von Frau Bertha Zimmerli,
geborene Dällenbach, wohnhaft gewesen in Burgdorf, sind, nachdem ihre
Vorlegung innert der anberaumten Frist nicht erfolgt ist, durch Verfügung des
Gerichtspräsidenten von Burgdorf vom 6. März 1946, als kraftlos erklärt
worden. (W182)

Burgdorf, den 7.März 1946. Der Gerichtsschreiber:
Dick.
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Zürich — Zurich — Zurlgo
Berichtigung. _Personalfürsorgestiftung der Mühle Oübendorf A.-G., in Dübendorf

(SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1946, Seite 34). Die Mitglieder des Stiftungsrates

Hans Heinrich-Bach thaler, Präsident, und Martha Erismann führen
Kollektivunterschrift und nicht Einzelunterschrift.

4. März 1946.
Färberei und Chemische Waschanstalt A.-G. Wädenswil (Zürich), in
Wädenswil (SHAB. Nr. 196 vom 22. August 1944, Seite 1877). Durch
Bcsehluss der Generalversammlung vom 20. Februar 1946 wurde das

Grundkapital von Fr. 20000 dureh Ausgabe von öONamenaktien zu Fr.1000
auf Fr. 70 000 erhöht, eingeteilt in 70 Namenaktien zu Fr. 1000. Es ist
mit Fr. 50 000 einbezahlt. Die Statuten wurden dementsprechend revi-,
dielt. Das Mitglied des Yerwaltungsrates Werner Troxlcr wohnt nun in
Einsiedeln.

4. März 1946. Waren aller Art.
Immo Aktiengesellschaft Zürich, in Zürieh 2 (SHAB. Nr. 170 vom 23.Juli
1936, Seite 1782). Durch Beschluss der Generalversammlung vom 27.
Februar 1916 wurden die bisherigen 10 Namenaktien zu Fr. 100 in 5 Inhaberaktien

zu Fr. 200 umgewandelt. Sodann wurde das Grundkapital von Fr.1000
dureh Erhöhung des Nennwertes der 5 Aktien von Fr. 200 auf Fr. 500.
und Ausgabe von 95 neuen Inhaberaktien zu Fr. 500 auf Fr. 50 000 erhöht.
Es ist eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 500 und mit Fr. 20 000
einbezahlt. In Anpassung hieran und an die Vorschriften des revidierten
Obligationenrechts wurden neue Statuten festgelegt, wodureh die
eingetragenen Tatsachen folgende weitere Aenderungen erfahren: Die Firma
lautet IMMO Aktiengesellschaft. Zweck der Gesellschaft ist der Export,
Import und Vertrieb von Waren aller Art, Uebernahme von Marktsondierungen

und Fabrikvertretungen, An- und Verkauf von Immobilien
sowie Verwaltung und Ueberbauung von Liegenschaften. Publikations-,
organ der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im
Publikationsorgan oder, sofern der Gesellschaft alle Aktionäre bekannt sind,
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5

Mitgliedern. Johann Hug ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erlosehen. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates mit
Einzelunterschrift ist nun Edwin Gloor, von Zürieh und Boniswil (Aargau),
in Zürich. Gesehäftsdomizil: Rebgasse 5, in Zürich 4 (beim Verwaltungsrat).

4. März 1946.
Mllchgenossenschaft Gundetswil, in Bertschikon (SHAB. Nr. 166 vom
19. Juli 1933, Seite 1764). Durch Bcsehluss der Generalversammlung vom
10. Juni 1941 sind neue, den Vorschriften des revidierten Ohligationenreehts
angepasste Statuten angenommen worden. Die Firma lautet nun
Mllchgenossenschaft Gundetswil & Umgebung. Zweek der Genossenschaft ist:
1. bestmögliche Verwertung der in Gundetswil produzierten Kuhmileh;
2. Förderung der berufliehen Kenntnisse durch Veranstaltung von Vor-,
trägen und Kursen; 3. rationelle Versorgung von Gundetswil und Unv-
gebung mit Milch und Milchprodukten. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Sie sind
ausserdem zu unbeschränkten Naehschussleistungen verpflichtet. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsaintsblatt,
Mitteilungen an die Genossenschafter durch Ansehlag am Hüttenlokal oder
Zirkular. Hans Hafner ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand als Aktuar gewählt Otto
Ramp, von Bertschikon, in Gundetswil, Gemeinde Bertschikon. Er führt
Kollektivuntcrsehrift mit dem Präsidenten.

4. März 1946.
Personalfürsorgestlftung der Firma Bürke & Co., Zürich, in Zürieh. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 12. Februar
1946 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und
Arbeiter der Firma «Bürke & Co.», in Zürich, sowie deren Angehörige und
Hinterbliebene. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis
3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Das einzige Mitglied des Stiftungsrates

Gustav Adolf Bürke-Huber, von Basel und Rorschach, in Zürich,
führt Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Lagerstrasse 11, in Zürich 4 (bei
der Firma Bürke & Co.).

4. März 1946.
Chemische Fabrik Schwelzerhall, Filiale Marthalen (Fabrlque de prodults
chlmlques Schwelzerhall, Succursale de Marthalen), Zweigniederlassung
in Marthalen (SHAB. Nr. 29 vom 5. Februar 1943, Seite 282),
Aktiengesellschaft mit Ilauptsitz in Basel. Dr.' Eduard Bader ist nieht mehr Direktor;

er führt nun als Mitglied des Verwaltungsrates Kollektivuntersehrift.
Die Prokuren von Ernst Läuehli und Rudolf Wagner sind erloschen. Die
Vizedirektoren Werner Hagemann und Dr. Karl Bührer wurden zu Direktoren

ernannt und führen wie bisher Kollektivunterschrift. Der Prokurist
Rudolf Knapp wurde zum Vizedirektor ernannt und führt an Stelle der
Kollektivprokura nun Kollektivunterschrift. Kollektivprokura ist erteilt
an Friedrieh Schwörer, Fritz Dannmeyer, Bernhard Sprenger und an Alfred
Fliickiger, alle von und in Basel. Sämtliche zeichnungsberechtigten Personen
zeichnen zu zweien.

4. März 1946.
Konsumverein Egllsau, in Eglisau, Genossenschaft (SHAB. Nr. 114

vom 18. Mai 1943, Seite 1106). Die Generalversammlung vom 17. Mai 1945
hat neue, den Vorschriften des revidierten Obligationenrechts angepasste
Statuten angenommen. Die Firma lautet Konsumverein Egllsau und
Umgebung. Zweck der Genossenschaft ist allgemein die Förderung der
sozialen Wohlfahrt und die Verbesserung der Lebenshaltung ihrer
Mitglieder auf dem Wege genossenschaftlicher Selbsthilfe. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 20. Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen durch das « Genossenschaftliche Volksblatt»
und, soweit gesetzlich vorgeschrieben, im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Die Verwaltung (bisher Vorstand) besteht aus mindestens 3
Mitgliedern. Sie zeichnen kollektiv zu zweien.

4. März 1946. Akquisition von Inseraten usw.- -•

Inreka-G.m.b.H., in Zürich 7 (SHAB. Nr. 184 vom 9. August 1945,
Seite 1914), Akquisition von Inseraten usw. Als weiterer Geschäftsführer
mit EinzelUnterschrift ist ernannt worden Max Trissler, von Basel, in Bern.

4. März 1946.
Maschinenfabrik Oerlikon (Ateliers de Construction Oerllkon), in Zürich 11,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 167 vom 20. Juli 1945, Seite 1730). Die
Prokura von Josef Karrer ist erloschen. •

4. März 1946. Autotransporte, Dünger.
Walter Flüeler, in Opfikon (SHAB. Nr. 16 vom 22. Januar 1942, Seite 166),
Autotransporte und Düngerhandlung. Diese Firma wird infolge Fehlens
der gesetzlichen Voraussetzungen der Eintragspflicht auf Begehren des
Inhabers gelöscht.

4. März 1946. Käse und Butter.
Frau P. Anllker, in Winterthur. Inhaberin dieser Firma ist Witwe Pauline

Anliker, geborene Herzog, von Gondiswil (Bern), in Winterthur 1.

Einzelprokura ist erteilt an Walter Anliker, von Gondiswil (Bern), in
Winterthur. Käse- und Butterhandlung. Marktgasse 55.

4. März 1946. Spielwaren usw.
E. BUckenstorfer, in Kilchberg. Inhaberin dieser Firma ist Witwe Elise
Bliekenstorfer, geborene Frey, von Affoltern a. A., in Kilchberg (Zürich).
Einzelprokura ist erteilt an Nelly Pfenninger-Blickenstorfcr, vonUster,
in, Kilchberg (Zürich). Handel mit Waren verschiedener Art, insbesondere
Export von Spielwaren. Bahnhofstrasse 1.

4. März 1946. Stahlspänegewebeprodukte, Textilien.
Hs. Züblln, in Zürieh. Inhaber dieser Firma ist Johann Züblin, von
Wattwil, in Zürich 9, mit seiner Ehefrau Maria, geborene Schaub, in
Gütertrennung lebend. Fabrikation und Vertrieb von Stahlspänegewebcprodukten
Marke «Keil» sowie Handel mit Textilien. Dennlerstrasse 23.

4. März 1946. Möbel.
J. Blber's Erben, Nachfolger von J. Biber & Cle. In Llq., in Horgen, Kollek-
tivgesellsehaft (SHAB. Nr. 100 vom 30. April 1941, Seite 835), Möbcl-
handel. Diese Gesellschaft hat sich infolge Todes der Gesellschafterin
Witwe Bertha Biber, geborene Wymann, aufgelöst. Die Liquidation ist
durchgeführt. Die Firma -wird gelöscht.

4. März 1946. Galvanisehe Anstalt usw.
K. Büchl's Erben, in Winterthur, Kollektivgcsellschaft (SHAB. Nr. 220
vom 19. September 1914, Seite 2081), galvanische Anstalt usw. Diese
Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven werden von der neuen Einzelfirma « Ernst Graf-Büchi, Nachfolger
von K. Büchi's Erben», in Winterthur, übernommen.

4. März 1946. Galvanische Anstalt usw.
Ernst Graf-Büchl, Nachfolger von K. Büchl's Erben, in Winterthur.
Inhaber dieser Firma ist Ernst Graf-Büchi, von Rebstein (St.Gallen),
in Winterthur. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kollektivgesellschaft «K. Büehi's Erhen», in Winterthur 1.^
Galvanische Anstalt, Vernicklung und Verfchromung. Wartstrasse 18.

4. März 1946. Mechanische Zimmerei usw.
Oskar Gatzsch, in Rüti (SHAB. Nr. 60 vom 12. März 1936, Seite 614),
mechanische Zimmerei, Schreinerei und Glaserei. Diese Firma ist infolge
Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die neue Kol-
lektivgesellsehaft « Oskar Gatzsch & Sohn », in Rüti, erloschen,
i 4. März 1946. Holzhaugeschäft usw.
>°Oskar Gatzsch & Sohn, in Rüti. Unter dieser Firma sind Oskar Gatzsch
senior und Oskar Gatzsch junior, beide von und in Rüti (Zürich), eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Februar 1946 ihren Anfang
nahm und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Oskar
Gatzseh », in Rüti, übernimmt. Holzbaugeschäft, Zimmerei, Schreinerei und
Glaserei. Walderstrasse.

4. März 1946.
Bachofen & Meier, Mech. Werksläffe, in Bülach. Unter dieser Firma
sind Hans Bachofen und Eduard Meier, beide von und in Bülach, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang
nahm. Betrieb einer mechanischen Werkstätte,insbesondere Bearbeitung
und Montage von Maschinenteilen und Reparatur verschiedenartiger
Maschinen. Stadtäcker.

4. März 1946. Hoch- und Tiefbauunternehmung.
Hüppl & Gamblraslo, in Winterthur 2. Unter dieser Firma sind Max
Hüppi, von Winterthur, in Winterthur 2, und Dominic Gambirasio,
italienischer Staatsangehöriger, in Winterthur 1, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang nahm. Der
Gesellschafter Dominic Gambirasio führt Kollektivuntcrsehrift mit dem Einzcl-
unterschrift führenden Gesellschafter Max Hüppi. Hoch- und
Tiefbauunternehmung. Geiselweidstrasse 53.

4. März 1916.
Gut & Co., Bekleldungshaus, in Zürich 4, Kollektivgescllschaft (SHAB.
Nr. 177 vom 31. Juli 1944, Seite 1721), Detailgeschäft der Bekleidungsbranche

und Handel mit Textilien. Diese .Gesellschaft hat sieh aufgelöst.
Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen
Kommanditgesellschaft «B. Gemperle & Co.», in Zürich 4, übernommen.

4. März 1946. Bekleidung usw.
B. Gemperle & Co., in Zürich 4. Unter dieser Firma sind Bruno Gemperle,
von Degersheim, in Zürich 1, als unbeschränkt haftender Gesellschafter,
und Dr. Paul Schumacher, von Vilters, in Wangs, Gemeinde Vilters, als
Kommanditär mit einer Kommanditsumme von Fr. 10 000, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 25. Februar 1946 ihren Anfang
nahm. Der Kommanditär hat seine Kommanditsumme im Betrage von
Fr. 10 000 voll liberiert durch Einbringung von Herrenanzügen und Herren-
kleidungsstüeken sowie Stoff im Gesamtwert von Fr. 10 000 gemäss Inventar
vom 19. Februar 1946. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven
.der bisherigen Kollektivgesellschaft « Gut & Co., Bekleidungshaus », in
.Zürich 4. Betrieb eines Detailgesehäftes, der Bekleidungsbfanchc und
Handel mit Textilien. Stauffaeherquai 58, in Zürich 4.

4. März 1946.
Fürsorgestiftung zugunsten der Angestellten der Aktlengeseilschaft Leu& Co.,
in Zürich 1 (SHAB. Nr. 252 vom 25.Oktober 1939, Seite 2171). Emil
Zimmermann ist aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erlosehen. Das neue Stiftungsratsmitglied Eugen Troller, von Starrkirch-
Wil (Solothurn), in Zürich, führt Kollektivunterschrift mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

4. März 1946. Strumpfwaren, Handschuhe, usw.
Schreier & Co. Aktiengesellschaft Zürich, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 176

vom 31. Juli 1937, Seite 1801), Fabrikvertretungen der Strumpfwaren-
und Handschuhbranche usw. Der Vorname des einzigen Vcrwaltungs-
rates Alwin Schreier-Jacobsohn lautet richtig Abraham.



7. III. 1946 N° 55 — 719

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg
4. März 1946. Sattlerei, Bettfedern.

Robert Marti, in Kall nach, Sattlerei und Handel mit Bettfedern (SHAB.
•Nr. 37 vom 15. Februar 1932, Seite 382). Die Firma-wird infolge Aufgabe
des Geschäftes gelöscht.

Bureau Aarwangen
4. März 1946. Wirtschaft, Weinhandel.

Hans Pfäffll, in Langenthal, Wirtschaft zum Löwen (SHAB. Nr. 168
vom 21. Juli 1938, Seite 1634). In die Natur des Geschäftes wird aufgenommen:

Weinhandlung.

Bureau Biel
4. März 1946. Chemische Produkte.

E. Amreln, in Biel, Vertrieb chemischer Produkte (SHAB. Nr. 201 vom
29. August 1945, Seite 2062). Der Konkursrichter von Biel hat durch Urteil
vom 19. Februar 1946 tiher den Firmainhaber den Konkurs eröffnet. Da
der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma von Amtes wegen
gelöscht.

Bureau Burgdorf
4. März 1946. Landwirtschaftliche Maschinen usw.

H. Röthllsberger, in Burgdorf, Handel mit landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln

und landwirtschaftlichen Maschinen (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli
1945). Das Geschäft befindet sich nun am Ahornweg 1.

Bureau de Courlelary
l8rmars 1946.

Calsse de Credit Mutuel Mont-Solell, ä Mont-Soleil, commune de Sonvilier.
Sous cettc raison sociale s'est constitute une socittt cooperative ä garantie
mutuelle illimitte. Les Statuts sont datts du 9 ftvrier 1940. La socittt
a pour but: a) de procurer ä ses membres les fonds ntcessaires ä leurs entre-
prises; b) de constituer ä leur profit un capital indivisible et inalitnable;
c) de fournir au public un moyen de placer ä inttrtt les capitaux disponibles
ä des conditions de taux et de security favorables, en dtpöts sur livrets
d'tpargne ou de comptes courants crtanciers, en obligations et sous toute
autre forme Itgale. Le but de la socittt n'est pas lucratif. Les socittaires
rtpondent solidairement et par tout leur avoir, vis-ä-vis des tiers, pour tous
les engagements legitimes de la socittt. Le capital social est divist en parts
sociales de fr. 100. Les publications se feront dans la Feuille officielle suisse
du commerce. Le comitt de direction est compost de 5 membres. La socittt
est engagte Itgalement par les signatures collectives ä dcux du prtsident,
du vice-prtsident et du secrttaire du comitt de direction. Le prtsident est
Paul Oppliger, de Röthenbach i. E., ä Mont-Soleil, commune de Sonvilier;
vice-prtsident: Walter Oppliger, de Röthenbach i. E., ä Mont-Soleil,
commune de Sonvilier; secrttaire: Werner Amstutz, de Sigriswil, ä La
Chaux-d'Abel, commune de Sonvilier.

Bureau Inlerlaken

4. März 1946. Motorräder, Autospenglerei.
A. Häuselmann, bisher in Schaffhausen, Vertretungen von technischen
und chemisch-technischen Produkten (SHAB. Nr. 254 vom 30. Oktober
1943, Seite 2435). Die Firma hat den Sitz nach Interlaken verlegt. Inhaber
ist Alfred Häuselmann, von Oberwil bei Büren, nun in Interlaken. Die
Natur des Geschäftes wird abgeändert in: Motorradspezialwerkstätte und
Autospenglerei. Rugenparkstrasse 31.

Bureau de Porrenlruy
1 er mars 1946. •

David Stuckl, Auto-Transports d'Ajole S.A., & Porrentruy (FOSC. du
15 mai 1941, n°113, page 946). Suivant procts-verbal authentique de son
assemblte gtntrale du 6 octobre 1944, la socittt a dtcidt sa dissolution.
La liquidation ttant terminte, cette raison sociale est radite.

1er mars 1946.
David Stuckl, Auto-Transports d'Ajole, ä Porrentruy. Lechef de lamaison
est David Stucki, fils de David, de Diemtigen, ä Porrentruy. Exploitation
dans le district de Porrentruy et le Clos-du-Doubs de: a) une entreprise de
services postaux conctdts; b) un service de camionnage officiel; c) un
service de transports privts; d) un service de garage. La maison reprend
la suite des affaires de la socittt anonyme « David Stucki, Auto-Transports
d'Ajoie S.A.», ä Porrentruy, radite. Route de Cceuve 19.

4 mars 1946. Fournitures industrielles.
W. Teuscher, ä Porrentruy. Le chef de la maison est Werner Teuscher,
fils de Johann, de Diemtigen (Berne), ä Porrentruy. Commerce de fournitures
industrielles. Presse 18.

4 mars 1946. Terminage.
Georges Queloz, ä Alle. Le chef de la maison est Georges Queloz, fils de

Louis, de et ä Alle. Atelier de terminage.
4 mars 1946. Vins, denrtes coloniales.

Joseph Bouvler, ä St-Ursanne, commerce de vins et denrtes coloniales
(FOSC. du 18 dteembre 1920, n°319, page 2389). La maison est radite
par suite de remise de commerce. L'actif et le passif sout repris, dts le
1er avril 1946, par la raison individuelle « Eug. Girardin fils », ä St-Ursanne,
ci-aprts inscrite.

4 mars 1946. Vins.
Eug. Girardin, fils, ä St-Ursanne. Le chef de la maison est Eugtne
Girardin, fils d'Eugtne, de Montmelon, ä St-Ursanne. La maison reprend
l'actif et le passif de la raison individuelle « Joseph Bouvier », ä St-Ursanne,
radite, dts le 1er avril 1946. Commerce de vins en gros et en dttail.

4 mars 1946. Confections, tissus.
Ad. Aeschbacher, ä Porrentruy. Le chef de la maison est Adolf Aesch-
bacher, fils de Gottfried, d'Eggiwil, ä Porrentruy. Commerce de confections
et tissus. Grand'Rue 5.

Bureau Wangen a. d. A.
4. März 1946. Chemisch-technische Produkte usw.

Fritz Kilchenmann, in Herzogenbuchsee (SHAB. Nr. 113 vom 15. Mai
1941). Die Firma fügt ihrer Geschäftsnatur bei; Fabrikation und Vertrieb
von chemisch-technischen Produkten.

Luzera — Lucerne — Lucerna

28. Februar 1946. Schlosserei.
Hans Schupp, in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, mechanische
Bauschlosserei (SHAB. Nr. 79 vom 4. April 1927, Seite 610). Diese Firma ist
infolge Umwandlung in eine Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma « Schupp, Iseli & Co.», in
Emmenbrücke, Gemeinde Emmen.

28. Februar 1946. Mechanische Werkstätte, Schlosserei usw.
Schupp, Isell & Co.,£n Emmenbrücke, Gemeinde Emmen. Unter dieser
Firma sind Hans Schupp Vater, von Emmen, in Emmenbrücke, Gemeinde
Emmen; Rend Iseli, von Lützelflüh, in Sursee, und Hans Schupp jun.,
von Emmen, in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, die am 1. Februar 1946 begonnen und auf dieses
Datum Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Hans Schupp», in
Emmenbrücke, Gemeinde Emmen, übernommen hat. Komplementäre sind
Hans Schupp sen. und Rend Iseli; Kommanditär mit dem Barbetrag von
Fr. 2000 ist Hans Schupp Sohn. An ihn ist Einzelprokura erteilt. Mechanische

Werkstätte, Bauschlosserei und Fabrikation elektrothermischer
Apparate. Rüeggisingerstrasse 5a.

1. März 1946.
Wohnbaugenossenschaft Elmatt Entlebuch, in En tiebuch. Unter dieser
Firma wurde laut Statuten vom 8. Januar 1946 eine Genossenschaft
gegründet. Sie verfolgt den Zweck, für minderbemittelte und kinderreiche
Familien mit Hilfe privater und öffentlicher Mittel gesunde und preiswerte
Eigenheime auf gemeinnütziger Basis und unter Ausschluss eines Gewinnes
zu verschaffen, durch Verkauf der erstellten Eigenheime zum
Selbstkostenpreis an Mitglieder der Genossenschalt. Das Genossenschaftskapital
zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100. Für Genossenschaftsverbindlichkeiten
haftet ausschliesslich das. Genossenschaftsvermögen. Offizielles
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt; die Mitteilungen an
die Genossenschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die Verwaltung
(Vorstand) besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Der Präsident zeichnet kollektiv
mit dem Aktuar oder dem Kassier. Präsident ist August Bieri, von Hasle
(Luzem); Kassier: Alfred Stalder, von Entlebuch; Aktuar Leopold Blum,
von Schwyz; alle in der Gemeinde Entlebuch. Adresse; Chalet Diana
(beim Präsidenten).

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

4. März 1946. Bäckerei.
Schleier Johann, in Tafers, Bäckerei (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar 1910).
Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

4. März 1946. Bäckerei, Spezereien.
Schleier Raymond, in Tafers. Inhaber der Firma ist Raymond Schieler,
von Stein (Aargau), in Tafers. Bäckerei und Spezereihandlung.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Breiienbach
4. März 1946.

Kammfabrik Herba A.G., in Nünningen (SHAB. Nr. 149 vom
29. Juni 1945, Seite 1526). Als weiteres Mitglied des Verwaltungsratea
ohne Zeichnungsberechtigung wurde Herbert Bauer, von Starrkirch-Wil,
in Ölten, gewählt.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basüea-Campagna

26. Februar 1946. Kies, Sand, Autotransporte.
Gebr. Aymonod, in Pratteln, Kies- und Sandwerke und Autotransporte
(SHAB. Nr. 160 vom 12. Juli 1935, Seite 1799). Diese Kollektivgesellschaft
igt in Liquidation getreten. Die Liquidation wird unter der Firma Gebr.
Aymonod In Llq. von Fritz Singeisen, von und in Liestal, durchgeführt.
Er führt Einzelunterschrift.

4. März 1946. Bäckerei usw.
Hans Brfinisholz-BrUnisholz, in A11 s c h w i 1. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Hans Brünisholz-Brünisholz, von Wahlern (Bern) und Härkingen (Solothurn),
in Allschwil. Bäckerei und Konditorei. Baselstrasse 30.

4. März 1946. Metzgerei usw.
Fritz Zimmermann, in Allschwil. Inhaber dieser Einzelfirma ist Fritz
Zimmermann-Lüchinger, von Buchholterberg, in Allschwil. Metzgerei und
Wursterei. Binningerstrasse 151.

4. März 1946. KüchenmöbeL
Ernst Heid-Maag, in S i s s a c h. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst Heid-
Maag, von Arisdorf, in Sissaeh. Fabrik neuzeitlicher KüchenmöbeL Gartenweg

53.

4. März 1946. Hotel-Restaurant
Alfred Bärfuss-Saner, in Sissaeh, Hotel-Restaurant Terminus (SHAB.
Nr. 185 vom 10. August 1945, Seite 1923). Diese Einzelfirma ist infolge
Aufgabe des Geschäfts erloschen.

4. März 1946.
Ipunoblllen-Verwaltungs-Gesellschaft (Socldtd d'Administration Immobilere),
in Arlesheim (SHAB. Nr.86 vom 13.April 1943, Seite 839). Aus dem
Verwaltungsrat ist Dr. Hans Streichenberg ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Als einziges Mitglied der Verwaltung wurde neu gewählt
Julius Hirsig, von Amsoldingen, in Arlesheim. Er führt Einzelunterschrift

4. März 1946. Likör, Spirituosen.
August Senglet Aktiengesellschaft, in Muttenz, Fabrikation und Vertrieb
von Likör und Spirituosen und verwandten Produkten (SHAB. Nr. 145 vom
23. Juni 1944, Seite 1410). In der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 26» Februar 1945 wurde das Aktienkapital von bisher Fr. 50 000 durch
Ausgabe von 50 Namenaktien zu Fr. 1000 auf nunmehr Fr. 100 000 erhöht
Hievon sind Fr. 75 000 einbezahlt Das Aktienkapital von Fr. 100 000 ist
eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend
geändert

4. März 1946.
Pensions8tlftung für die Arbeiterschaft der Vereinigten Schweizerischen
Rhelnsallnen, in Schweizerhalle, Gemeinde Pratteln (SHAB. Nr. 126 vom
4. Juni 1942, Seite 1254). Aus der Verwaltungskommission ist ausgeschieden
Dr. Georg Paltzer, dessen Unterschrift erloschen ist An seiner Stelle wurde
gewählt zum Präsidenten das bisherige Mitglied Jacques Leuthold, von
Oberrieden (Zürich), in Schweizerhalle, Gemeinde Pratteln. Vizepräsident ist
das bisherige Mitglied Willy Glenck, von Zürich, in Basel. Präsident und
Vizepräsident führen die Unterschrift je mit einem der übrigen Zeiohnunge-
berechtigten.
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Schaphausen — Schaffhouse — Sdaffusa
1. März 1946.

Gebr. Klaiber, Gipser- u. Baugeschäft, Zweigniederlassung in
Neuhausen am Rheinfall. Unter dieser Firma hat die Kollektivgesellschaft
« Gebr. IClaiber, Gipser- u. Baugeschäft», in Schaffhausen, eingetragen im
Handelsregister von Schaffhausen am 8. November 1924 (SHAB. Nr. 265
vom 11. November 1924, Seite 1844), in Neuhausen am Rheinfall eine
Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch die Gesellschafter
Matthias Klaiber und Karl Klaiber, beide in SchMfhausen, sowie den
Prokuristen Anton Klaiber, in Neuhausen am Rheinlall; alle von
Schaffhausen. Sie führen Einzelunterschrift. Ausführung von Gipser- und
Maurerarbeiten und Verkauf von Baumaterialien. Poststrasse 26.

2. März 1946.
Fritz Tschachtli, Rest, «zum Grütii », in Schaffhausen. Inhaber dieser
Einzelfirma ist Friedrich Tschachtli-Herzog, von Kerzers (Freiburg), in
Schaffhausen. Betrieb des Restaurants zum Grütii. Löwengässchen 12/
Bahnhofstrasse.

4. März 1946. Zigarren.
Louise Looser, in Schaffhausen. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Louise
Looser, von Holzenstein* (Thurgau), in Schaffhausen. Zigarrengeschäft.
Löwengässchen 2.

4. März 1946. Möbel.
Ernst Welti, in Neuhausen am Rheinfall. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Ernst Welti-Schweizer, von Zürich, in Neuhausen am Rheinfall.
Möbelhandlung. Zentralstrasse 94.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
19. Februar 1946.

Ski- und Sessellift « Churfirsten » A.G. Alt St.Johann, in Alt St. Johann.
Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten vom 26. Januar 1946 wurde
unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die Errichtung
und den Betrieb eines Ski- und Sesselliftes vom Dorf Alt St. Johann
nach der Alp Sellamatt im Churfirstengebiet bezweckt. Die Gesellschaft
sucht unter Wahrung ihres Charakters als Erwerbsgesellschaft nach
Möglichkeit alle Zweige des Fremdenverkehrs zu fördern und kann in dieser
Richtung ihren Geschäftsbereich erweitern und sich an andern ähnlichen
Bestrebungen und Unternehmungen beteiligen. Im weiteren kann die
Gesellschaft im Interesse der einheimischen Bevölkerung auch den Transport

von Gütern zu und ab den Alpen dieses Gebietes übernehmen. Das
Grundkapital beträgt Fr. 150 000, eingeteilt in 300 auf den Namen lautende
Aktien zu Fr. 500. Darauf sind Fr. 30 000 einbezahlt. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Obertoggenburger Wochenblatt und Wcrdcnberger
Anzeiger. Die vom Gesetz vorgeschriebenen Veröffentlichungen erscheinen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitteilungen und Einladungen
werden den Aktionären durch eingeschriebenen Brief zugestellt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 7 Mitgliedern. Es gehören ihm an: Erich
Buner, von Wallenstadt, in Alt St. Johann, Präsident; Henri Sameli, von
Zürich, in Meilen;-Eduard Meyer-Mayor, von Triengen, in Nesslau; Alois
Jakob Ruckstuhl, von Sirnach, in Wil (St. Gallen); Walter Schlumpf, von
Krummenau, in Alt St. Johann. Die Unterschrift kollektiv zu zweien führt:
der Präsident, Erich Buner, mit Walter Sclüumpf. Geschäftslokal: Post-'
gebäude Alt St. Johann.

28. Februar 1946. Blachenweberei usw.
Oskar Winkler, in St. Gallen, mechanische Blachenweberei, Imprägnierwerk

«Feuertrotz » (SHAB. Nr. 101 vom 3. Mai 1943, Seite 992). Diese
Firma ist infolge Gründung einer Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an « Oskar Winkler & Co.», in St.Gallen.

28. Februar 1946. Weberei, Imprägnierungen.
Oskar Winkler & Co., in St.Gallen. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, welche am 1. Januar 1946 ihren Anfang nahm..
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Oskar Winkler, von Wülflingen,
in St. Gallen. Kommanditär ist Albert Stadler, von Kirchberg (St.Gallen),
in St. Gallen, mit einer Kommandite von Fn 10 000, welche bar einbezahlt
ist. Einzelprokura ist erteilt an Albert Stadler, Kommanditär. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «Oskar
Winkler », in St.Gallen. Mechanische Weberei und Imprägnierwerk. Heilig-
kreuzstrasse 7.

2. März 1946. Wäsche, Sportartikel usw.
Ernst Zfist, in Rheineck, Fabrikation, Konfektion von und Handel mit
Damen- und Herrenwäsche aller Art, Bett- und Tischwäsche, Sportartikeln,
Lorraine-Nouveaut6-Stickerei (SHAB. Nr. 1 vom 5. Januar 1942, Seite 4).
Die Einzelprokura des Franz Widmer ist erloschen.

2. März 1946. Textilien usw.
Züst zur Rose, in Rheineck. Inhaber dieser Firma ist Ernst Züst, von
Lutzenberg, in Rheineck. Wäscheausstattungen, Fabrikation von und
Handel mit Wäsche und Textiüen aller Art. Hauptstrasse 283.

2. März 1946. Bäckerei usw.
Ernst Kiumpp, in Rorschach. Inhaber dieser Firma ist Ernst Klumpp,

- von und in Rorschach. Bäckerei, Konditorei. Bogenstrasse 4.
2. März 1946.

Grob Karl, Mechaniker, in Räfis, Gemeinde Buchs. Inhaber dieser Firma
ist Karl Grob, von Wildhaus, in Räfis, Gemeinde Buchs (St.Gallen). Velo-
und Motorradhandel, mechanische Werkstätte. Staatsstrasse

2. März 1946.
Milchgenossenschaft Wattwil, in Wattwil, Genossenschaft (SHAB. Nr. 87
vom 17. April 1942, Seite 879). Der bisherige Präsident Felix Hässig ist
aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An
dessen Stelle wurde neu in den Vorstand und als Kassier gewählt: Emil
Rüdlinger, von Krummenau, in Wattwil. Zum Präsidenten wurde ernannt
das Vorstandsmitglied Kassier Jakob Wäspe, vonjund in Wattwil. Der
Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

2-. März 1946.
Otto Liitolf, Buchdruckerei,in St.Gallen (SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1933,
Seite 27). Die Einzelprokura des Emil Brodhag ist erloschen.

2. März' 1946. Schreibmaschinen usw.
Otto Weber, in Rorschach, Handel mit Schreibmaschinen und

Bureauutensilien; Reparaturwerkstätte; Vertrieb des Bodenreinigungs-Apparates
«Rapid» (SHAB. Nr. 26 vom 31. Januar 1941, Seite 210). Der
Firmainhaber hat sein persönliches Domizil und den Geschäftssitz nach Goldach
verlegt.

2. März 1946. Parfümerie, Toilettenartikel.
Theodor Langenscheidt, Colffeurgeschäft, in St.Gallen, Coiffeurgeschäft
(SHAB. Nr. 52 vom 4. März 1926, Seite 391). Die Firma wird abgeändert
in Theodor Langenscheidt; die Natur des Geschäftes lautet: Parfümerie-
und Toilettenartikel en gros. Neues Geschäftsdomizil: Obere Büschen-
strasse 8.

2. März 1946. Technische Artikel.
A. Federer, in St.Gallen, Vertretungen von technischen Artikeln usw.
(SHAB. Nr. 112 vom 18. Mai 1942, Seite 1115). Laut Mitteilung des
Konkursamtes St.Gallen wurde am 15. Januar 1946 über den Inhaber der
Konkurs eröffnet. Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma
von Amtes wegen gestrichen.

4. März 1946. Kolonialwaren, Lederwaren.
Arnold Brltschgl-Gähwiler, in Neu-St.Johann, Gemeinde Krummenau,
Kolonialwaren (SHAB. Nr. 259 vom 5. November 1943, Seite 2480). Dio
Natur des Geschäftes wird erweitert durch: Lederwarenfabrikation.

4. März' 1946. Gemischtwaren.
Mathlas Vorburger-Zlngg, in Sevelen, Gemischtwarenhandlung (SHAB.
Nr. 280 vom 28. November 1940, Seite 2195). Diese Firma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
« M.Vorburger's Erben », in Sevelen.

4. März 1946. Rauchwaren, Getränke.
M.Vorburger's Erben, ip Sevelen. Witwe Klara Vorburger-Zingg, Yvonne
Vorburger und Armin Vorburger, alle von Buchs (St.Gallen) und Sevelen,
in Sevelen, sind unter obiger Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar~1916 ihren Anfang nahm. Witwe Klara Vorburger-
Zingg und Armin Vorburger zeichnen allein mit Einzelunterschrift. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
«Mathias Vorburger-Zingg», in Sevelen. Handel mit Rauchwaren und
Getränken. Kirchgasse.

Graubünden — Grlsons — Grigionl
l.März 1946. Wäsche usw.

P. Foppa, in Chur, Spezialhaus für Herren- und Damenmode und Wäsche
(SHAB. Nr. 109 vom 10. Mai 1944, Seite 1067). Diese Firma ist infolge
Gründung einer Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «P. Foppa & Co.», in Chur.

1. März" 1946. Mode, Wäsche.
P. Foppa & Co., in Chur. Unter dieser Firma sind Pius Foppa, von Vigens,
in Chur, als unbeschränkt haftender Gesellschafter und Werner Meyer,
von und in Luzern, als Kommanditär mit einer Bareinlage von Fr. 5000
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1946 ihren
Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «P. Foppa », in Chur. Die Firma erteilt Einzelprokura an Martha
Foppa-Meyer, von Vigens, in Chur. Spezialhaus für Herren- und Damenmode

und Wäsche. Poststrasse 36.
2. März 1946.

Sennereigenossenschaft Films, in Flims (SHAB. Nr. 147 vom 26. Juni 1941,
Seite 1274). Aus dem Vorstand sind ausgeschieden: Sixtus Cavigilli und
Sixtus Schröpfer; ihre Unterschrift ist erloschen. Es wurden gewählt:
Martin Meiler-Capaul, bisher Vizepräsident und Kassier, als Präsident;
Georg Albin, von Tersnaus, als Vizepräsident und Kassier, Joh. Conrad
Lerchi, von Flims, als Aktuar; alle in Flims. Die Unterschrift führt der
Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

4. März 1946. Architekturbureau, Bauunternehmung.
Seiler & Koch, in Pontresina. Unter dieser Firma sind Hans Seiler-Rauch,
von Liestal, und Jakob Koch, von Tamins, beide in Pontresina, eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1946 ihren Anfang nahm.
Architekturbureau und Bauunternehmung. Karlihof.

Aargau — Argovle — Argovla
21. Februar 1946.

Gesellschaft für Mittelstandsinteressen, GmbH, Baden, in Baden. Unter
dieser Firma besteht auf Grund der Statuten und des Errichtungsaktes
vom 9. Februar 1946 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Ihr
Zweck ist die Durchfülirung von Inkasso-Aufträgen unter Ausschluss von
Prozessführung, die Bevorschussung von Kundenguthaben, Gewährung
von Kleinkrediten, Führung von Buchhaltungen mittelständischer Betriebe.
Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind: Dr. iur. Hans
Frei, von Oberelirendingen, in Wettingen, mit einer Stammeinlage von
Fr. 18 000 und Hans Meier, von und in Wettingen, mit einer Stammeinlage
von Fr. 2000. Der Gesellschafter Hans Meier bringt gemäss Uebernahme-
vertrag vom 6. Februar 1946 in die Gesellschaft ein: eine Schreibmaschine,
ein Stahlpult sowie ein Rollpult zum Preise von Fr. 1000, welcher Betrag
auf seine Stammeinlage angerechnet wird. Mitteilungen an die Gesellschafter
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Geschäftsführer ist der Gesellschafter Dr. iur.
Hans Frei. Er führt Einzelunterschrift. Kollektivprokura ist erteilt an
Hans Meier, von und in Wettingen, und an Franz Kaysei, von und in Baden.
Domizil: Bureau von Dr. iur. Hans Frei, Fürsprecher und Notar, Bruggerstrasse

8.

Thurgau — Thurgovle — Turgovia
4. März 1946.

Ziegelei Frauenfeid A.G., in Frauenfeld. Unter dieser Firma hat sich
auf Grund der Statuten vom 16. Februar 1946 eine Aktiengesellschaft
gebildet zwecks Fabrikation und Vertrieb von Tonwaren und Baumaterialien.
Das Grundkapital beträgt Fr. 125 000, eingeteilt in 250 auf den Inhaber
lautende voll einbezahlte Aktien zu Fr. 500. Die Gesellschaft erwirbt von
Robert und Jean Freyenmuth's Erben, in Frauenfeld, gemäss Kaufvertrag
vom 25. Januar/16. Februar 1946 die Ziegelei an der Züreherstrasse in
Frauenfeld mit Wohnhaus Nr. 55, Maschinenhaus und Lehmschuppen
Nr. 117, Lokomotivremise Nr. 130 und zirka 45 a Umgelände (von
Parzelle Nr. 1071), ferner zirka 22 a Gelejsegebiet (Parzelle Nr. 959
und 964) und zirka 259 a Feld und Lehmgruben (von Parzelle Nr. 968
und Parzelle Nr. 10) zum Kaufpreis von Fr. 180 000 gegen Barzahlung.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Sofern die
Adressen sämtlicher Aktionäre bekannt sind, können Mitteilungen an diese
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auch durch eingeschriebenen Brief erfolgen. Die Verwaltung besteht aus
einem oder mehreren Mitgliedern, gegenwärtig aus Otto Marti, von
Breitenbach (Solothum), in Worblaufen (Bern), Präsident; Efnst Bay, von
Küsnacht (Zürich), in Oberägeri, Vizepräsident, und Robert Lauber, von
Frick (Aargau), in Paradies-Unterschlatt, Mitglied und zugleich Geschäftsführer.

Sie führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Ziircherstrasse 279.
4. März 1946.

Wohnbaugenossenschaft Weinfeiden und Umgebung, in Weinfei den.
Unter dieser Firma hat sich auf Grund der Statuten vom 4. Januar 1946
eine Genossenschaft gebildet zwecks Erstellung gesunder und billiger Wohnhäuser

und Verkaufs der Häuser zu den Selbstkosten an ihre Mitglieder.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen.
Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
Mitteilungen erfolgen schriftlich, die Bekanntmachungen im «Thurgauer
Tagblatt» und in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen ausserdem im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Verwaltung besteht aus 5 bis 7

Mitgliedern. Die Unterschrift führen kollektiv zu zweien der Präsident Jakob
Gähwiler, von Oberuzwil, in Weinfeiden; der Aktuar Jacques Schedler,
von Krummenau, in Bürglen (Thurgau), und der Kassier Otto Brauchli,
von Weerswilen, in Weinfeiden. Domizil: Hauptstrasse 129.

Tessln — Tessln — Ticlno

Ujficio di Cevio (dislrello di Vallemaggia)
4 iriarzo 1946. Costruzioni, granito, eec.

Camillo Delponte, in Bignasco (FUSC. del 10 aprile 1937, n°82, pagina
843). La ditta aggiunge al genere di commercio: costruzioni in genere
e esereizio di cava di beola e granito di Vallemaggia.

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Lausanne

28 fdvrier 1946. Articles et sacs en tissus, lin, jute, cuir.
Duvernay & Cle, ä Lausanne. Sous cette raison sociale, il a etd constitue
une societe en commandite qui a commence le 23 fdvrier 1946. Elle a pour
seule associde inddfiniment responsable Jacqueline Duvernay, de Penthaz
(Vaud), ä Lausanne, et pour associds commanditaires: Armand Girardier,
de Rochefort (Neuchätel), et Ldonce Dumas, de France, les deux ä

Lausanne, pour une commandite de fr. 5000 chacun. Procuration individuelle
est confdrde aux associds-commanditaires Armand Girardier et Leonce
Dumas. Fabrication d'articles et de sacs en tissus, lin, jute, cuir et de toutes
affaires rentrant dans le cadre de cette profession. Avenue de la Gare 11.

4 mars 1946. Marchnndises de tous genres, etc.
«RICE» Favez & Cie, ä Lausanne. Solange Favez, nee Boitel, dpouse
autorisde et separde de biens de Georges Favez, de Servion (Vaud), et
Alexandre Petitpierre, allid Benoit, de Couvet et Neuehätel, les deux domi-
cilids ä Lausanne, ont constitud, sous cette raison sociale, une socidtd en
nom colleetif qui a comraened le 1er mars 1946. Commerce, representation,
importation et exportation de marchandises et d'articles en tous genres. Rue
d'Etraz 10.

4 mars 1946. Tabacs, ete.
Mme A.Vannotti, ä Lausanne. Le chef de la-maison est Antoinette)
Vannotti, nde Bacchetta, dpouse autorisde de Alfred Vannotti, de Bedigliora
(Tessin), A Lausanne. Commerce de tabacs et eigares. Rue du Jura 2.

4 mars 1946.
Socidtd immobilere Avenue d'fivian 3 S. A., ä Lausanne (FOSC. du
29 novembro 1944, page 2640). L'administrateur Jean Regaraey a donnd sa
ddmission; sa signature est radide. A dtd ddsignd administrateur Edmond
Pletscher, de Schieitheim (Schaffhouse), A Lausanne. La socidtd est eu-
gagde par la signature collective de deux membres du conseil d'adminis-
tration.

4 mars 1946.
Socidtd Immobill&re Alios G., & Lausanne, socidte anonyme (FOSC. du
29 novembre 1944, page 2641). Lc capital social de fr. 50 000 est actuelle-
ment entidrement libdrd.

4 mars 1946. Produits de beautd.
Marius Turin, A Lausanne, fabrication et commerce de produits de

beau(d (FOSC. du 26 juin 1936). La raison est radide pour cause de remise
do commerce.

4 mars 1946. Plfttrerie, peinture.
E. Chappuls & Cle, A Lausanne. Eugdne Chappuis, allie Navioz, de

Carrouge (Vaud), et Roger Devaux, allid Buchi, de Lamboing (Berne), les
deux domieilids A Lausanne, ont constitud, sous cette raison sociale, une
socidtd en nom collectif qui a commencd le 1" janvier 1946. Entreprise de
plätrerie et peinture. Avenue Dapples 20 (chez Roger Devaux)

Neuenburg — Neqchdtel — Neuchätel

Bureau de Boudry
21 fevrier 1946. Representations diverses, etc.

Auguste-P. Ryser, A Corcellcs, commune de Corcelles-Cormondreche.
Le chef de la maison est Auguste-Paul Ryscr, de Neuchätel et Niederönz
(Berne), A Corcclles, commune de Corcelles-Cormondreche. La procuration
est conferee A I'dpouse du titulaire Yvonne Ryscr, nde Rubcli, de Neuchätel
et Niederönz, A Corcellcs, commune de Corcelles-Cormondreche. Courtage,
commission, reprdsentations en denrdes colonialcs et matieres premieres
pour l'industrie. Importation. Exportation de tons produits manufactures.
Bureaux: Avenue de la Gare 14.

Bureau de La Chaux-de-Fonds

26 fevrier 1946. Etampagds, etc.
Raoul Guyot, A La Chaux-de-Fonds, dtampages et assortiments de
boites de montres (FOSC. du 26 avril i939, n°96). La raison est radide.
La socidtd «Raoul Guyot S. A:», A La Chaux-de-Fonds, en reprend 1'actif
et le passif A dater du Ier janvier 1946. \

26 fdvrier 1946. Etampes.
Raoul Guyot S.Ai, A La Chaux-de-Fonds. Suivant acte authentique
et Statuts du 22 fdvrier 1946, il a dtd constitud, sous cette raison sociale,
une socidtd anonyme qui se propose^de fabriquer des etampes, d'etainper
A froid et A chaud des boites de montres et de fabriquer des assortiments
destinds aux boites de montres. La socidtd acquiert 1'actif 'et reprend le

passif de l'entreprise de la raison « Raoul Guyot», A La Chaux-de-Fonds,
seien bilan au 31 ddcembre 1945 annexd aux Statuts. Ce bilan prdsente

un actif de fr. 84 405.30 (caisse, chequcs-postaux, banqucs, etampes, mobi-
lier, outillage, machines, ddbiteurs) et un passif de fr. 56 302.51 (fournis-
seurs, rdserves), soit un excedent d'actif de fr. 28 102.79. Le prix de la
reprise arrcte A fr. 28 102.79 est paye en cc sens que Raoul Guyot refoit
28 actions de fr. 1000 et la somme de fr. 102.79. La societe est subrogee
dans tous les droits et obligations de la maison «Raoul Guyot», dont
eile a les profits et les charges avec effet rdtroactif au 1er janvier 1946.
Le capital social de fr. 50 000 est divise en 50 actions nominatives de fr. 1000,
entidrement libdrees, dont fr. 28 000 en nature et fr. 22 000 en especes.
Les communications aux actionnaires sont faites par lettre recommandde
et les publications inserdes dans la Feuille officielle suisse du commerce.
L'administration est composde d'un ou de plusieurs administrateurs. Raoul
Guyot, de Boudevilliers, A La Chaux-de-Fonds, est administrateur unique,
avee signature individuelle, et Andrd Guyot, de Boudevilliers, A La Chaux-
de-Fonds, directcur, avec signature individuelle. Bureaux: Rue du Pare 48.

4 mars 1946.

Jean Aeschlimann fiis (Jaf), Droguerie Jurassienne S.A., succursale
A La Chaux-de-Fonds (FOSC. du 29 mars 1944, n° 75), socidtd anonyme
avec siege principal A St-lmier. Dans son assemblde generale du 18 fdvrier
1946, la socidte a modifid son but qui sera ddsormais le commerce d'une
droguerie en gros et d'une droguerie en detail, ainsi que celui de produits
chimiques et techniques en gros, de benzines et de petroles. La procuration
confdrde A Francois Borel pour la succursale de La Chaux-de-Fonds est
cteinte.

Bureau de Maliers (district du Val-de-Travers)
1 mars 1916. Petite mdcanique.

Edgar Hubacher, A Travers, construction de petite mdcanique (FOSC.
du 15 fevrier 1945, n°38, page 372). La raison est radiee par suite de
cessation de commerce.

Genf — Gendve — Ginevra

28 fevrier 1916. Socidte immobilidre.
Socidtd Anonyme des Deux Pares No 51, A Gendve, socidtd immobiliere
(FOSC. du 2 mars 1934, page 562). Suivant procds-verbal authentique de

son assemblde gdnerale extraordinaire du 26 fevrier 1946, la dite societd
a decide: de porter son capital social de fr. 5000 A fr. 50 000 par l'dmission
dc 45 actions nouvelles de. fr. 1000 au porteur; de transformer ses 10 actions
anciennes, de fr.500, nominatives, enactions au porteur; de grouper 2actions
anciennes de fr. 500 en 1 action nouvelle de fr. 1000, au porteur; d'adopter
de nouveaux Statuts adaptds A la ldgislation nouvelle. Les faits antdrieure-
ment publies sont modifies sur les points suivants: Le capital social, entierement

libere, est de fr. 50 000, divisd en 50 actions de fr. 1000, au porteur.
L'organe de publicity est la Feuille officielle suisse du commerce. La societd
est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.

11 n'est rien changd aux pouvoirs des administrateurs actuellement en
fonctions. Adresse de la societd: Rue de la Corraterie 18 (regie Bernard
Neef & Cie).

2 mars 1916. Eponges, peaux de daims, etc.
Marcel Chappuls, A Gendve. Le chef de la maison est Marcel-Pierre Chappuis,

de Rivaz (Vaud), A Gendve. Importation, exportation et commerce
en gros d'dponges, peaux de daims, plumeaux et articles A friction en crin
et loofah. Boulevard de la Cluse 45.

2 mars 1946. Horlogerie, etc.

Bemard-A. Feller, A Gendve. Le chef de la maison est Bemard-Amnon
Feller, de Tramelan-Dessus (Berne), A Geneve. Fabrication, achat et vente
d'horlogerie et de tous articles se rattachant directement ou indirectemeri
A cette branche. Rue des Alpes 7.

2 mars 1946. Textiles, etc.

Robert Steffen, A Veyrier. Le chef de la maison est Robert Steffen, de

Geneve, A Veyrier. Commerce, importation, exportation et representation
de textiles et d'articles de diverses natures. Route de Drize 67.

2 mars 1946. Ustensiles de mdnage.
Attillo Varesio, A Geneve, fabrication d'ustensiles de menage (FOSC. du
8 octobre 1934, page 2785). Le titulaire Attilio Varesio est actuellement
domicilie A Chene-Bougeries. Le fonde de pouvoir Ezio Varesio est de

nationalitd italienne (et non de Geneve), actuellement domicilie A Chcne-
Bougeries. Les locaux sont: Rue de Lausanne 54bls.

2 mars 1946. Machines A calculer, etc.

A. Piguet et E. Ramsteln, A Gendve, commerce de machines A calculer,
machines A derire et fournitures de bureau, societe en nom collectif (FOSC.
du 3 juin 1939, page 1138). Nouveaux locaux: Route de Florissant 1.

2 mars 1916. Porcelaines, faiences, verrcrie.
Glrard aux Grottes, A Gendve, porcelaines, faiences, verrerie en gros et
detail (FOSC. du 30 mare 1943, page 714). La maison a remis son commerce
de detail, avec actif et passif, A la maison «Rend Girard aux Grottes »,

A Gendve. Elle ne reste inscrite que pour son commerce en gros de
porcelaines, faiences et verrerie. Locaux: Rue des Grottes 6.

2 mars 1946. Porcelaines, faiences et verrerie.
Rend Glrard aux Grottes, A Gendve. Le chef de la maison est Rene-Gabricl-
Louis Girard, de et A Geneve, sdpard de biens d'Ella-Emma, nde Lauper.
La maison reprend 1'actif et le passif du commerce de detail de porcelaines,
faiences, verrerie de la maison « Girard aux Grottes», A Geneve (FOSC.
du 30 mars 1943, page.714). Commerce de porcelaines, faiences et verrcrie
au detail. Locaux: Rue des Grottes 3.

2 mars 1946. 1

Union des Usfnes et des Exploitations forestidres de Nasic, Socidtd Anonyme,
A Geneve (FOSC. du 30 octobre 1944, page 2400). Albert Hirsch, membre
du conseil d'administration, est ddcedd; ses pouvoirs sont eteints.

2 mars 1946.

Compagnie Horiogire Industrielle et Financidre CiH.I.E.F. Gendve, A-Geneve,
societd anonyme (FOSC. du 9 janvier 1935, page 74). La socidtd dissoute
de fait depuis 1940 est actuellement entidrement liquidde. Cette raison
sociale est radide (radiation approuvde par l'autoritd de surveillance).
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Edgenössisches Amt for geistiges Eigentum

Bureau fdddral de la propriötö intellectuelle — Officio föderale delta propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 114159. Date de depöt: 5 juillet 1945, 18% h.
Schering Corporation, Orange Street 86, Bloomfield (New-Jersey, E.-U.
d'Amörique). — Marque de fabrique et de eommerce.

Preparation ä 1'usage interne ayant pour but de faeiiiter la prise d'images
de rayons X des organes internes.

PRIODAX
N° 114160. Date de däpot: 5 juillet 1945, 18% h.

Schering Corporation, Orange Street 86, Bloomfield (New-Jersey, E.-U.
d'Am£rique). — Marque de fabrique et de eommerce.

Preparation d'hormone m£dicale estrogönique.

ESTINYL
Nr. 114161. Hinterlegungsdatum: 20. September 1945, 18 Uhr.

Glieder & Cle., Peterhof, am Paradeplatz, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung mit erweiterter Warenangabe

der Marke Nr. 63551. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 20. September 1945 an.

Textil-, Bekleidungs- und Modeartikel aller Art.

SEIDEN-GRIEDER
N° 114162. Date de däpöt: 25 oetobre 1945, 20 h.

Outboard Marine & Manufacturing Company, West 10th Street 100,
Wilmington (Delaware, E.-U. d'Amärique).
Marque de fabrique et de commerce. — Renouvellement de la marque
n° 60399. Le d£lai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 25 oetobre 1945.

Machines marines, se servant de gazoline eomme eombustible, du type des
maehines se fixant au bordage, et leurs parties.

Nr. 114163. HinteriegungsdaLum: 8. November 1945, 18% Uhr.
Outboard Marine & Manufacturing Company, West 10"» Street 100,
Wilmington (Delaware, Ver. Staaten v. Amerika). —Fabrikmarke.

Aussenbordmotoren.

Johnson
Nr. 114164. Hinterlegungsdatum: 14. November 1945, 20 Uhr.

Schweizerische Draht- und Gummiwerke Altdorf-Url, in Altdorf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Produkte aus Kunstharzen.

Nr. 114165. Hinterlegungsdatum: 14. November 1945, 20 Uhr.
Schweizerische Draht- undGummlwerke Altdorf-Uri, in Altdorf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. _

Klebstoffe aus Natur- und synthetischen Produkten.

Nr. 114166. Hinterlegungsdatum: 24. November 1945, 14 Uhr.
Perles Elektromotorenfabrik, vorm. Rudolf Weber AG., Pleterlen bei Biel
(Schweiz). — Fabrikmarke.

Elektrowerkzeuge und -motoren aller Art, wie Handbohrmaschinen,
Schleifmaschinen, Supportschleifmasehinen, Handsehleifmaschinen, Poliermaschi¬

nen, Schraubenzieher, Kreissägen; Universalmotoren, Kurzschlussankermotoren,

Repulsions-Induktionsmotoren, Spezialmotoren sowie sämtliche
Arten von Werkzeugen mit Elektroantrieb und Elektromotoren.

Elecfro-Perles
Nr. 114167. Hinterlegungsdatum: 30. November 1945, 18 Uhr.

Buchser Hugo, Büro für wirtschaftliche Auskunft und Dokumentierung,
Tour-de-l'Ile 4, Genf (Sehweiz). — Handelsmarke.

Feuerzeuge.

SNAP

Nr. 114168. Hiuterlegungsdatum: 30. November 1945, 18 Uhr.
Buchser Hugo, Büro für wirtschaftliche Auskunft und Dokumentierung,
Tour-de-l'Ile 4, Genf (Sehweiz). — Handelsmarke.

Feuerzeuge.

V0LCAN

Nr. 114169. Hinterlegungsdatum 4. Dezember 1945, 15 Uhr.
H. Genhart, Hirschengraben 51, Luzern (Sehweiz). — Fabrikmarke.

Malzhaltige Präparate.

Nr. 114170. Hinterlegungsdatum: 5. Dezember 1945, 18 Uhr.
Aktiengesellschaft vorm. Hämmerte & Co., Zofingen (Schweiz).
Fabrikmarke.

i
• Maschinen und Maschinenteile. '

N° 114171. Date de däpOt: 12 ddcembre 1945, 16 h.
Jean Mayor, Place St-Franfois 4, Lausanne (Suisse).
Marque de fabrique et de eommerce.

Produits pour steriliser les pommes de terre et matäriel näcessaire & l'emploi
de ces produits.

SOLANOX
N° 114172. Date de d6pöt: 18 däeembre 1945, 5 h.

SocUte Cooperative Suisse de Cqnsommatlon (SCSC.), Ruc Bautte 5,
Genive (Suisse). — Marque de commerce.

Cafä torräfie.
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N° 114173. Date de cl6pöt: 18 döccmbre 1945, 5 h.
Sod£t£ Cooperative Suisse de Consammatlon (SCSC.), Rue Bautte 5,
Geneve (Suisse). — Marque de commerce.

Cafe torröfiA

Nr. 114174. Hinterlegungsdatum: 20. Dezember 1945, 5 Uhr.
Fritz Trudel, Sihlquai 282, Zürich 5 (Schweiz). —Fabrikmarke.

Säulen-Schnellbohrmaschinen, Tisch-Sehnellbohrmaschinen, Kreuzsupports.

-jpjlSS

Nr. 114175. Hinterlegungsdalum: 2. Januar 1946, 20 Uhr.
Gesellschaft der Ludw. von Roll'schen Eisenwerke AG., Gerlafingen
(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Zentralheizungsartikel.

N° 114176. Date de ddpöt: 3 janvicr 1946, 18 h.

A la Mouette SA. Genive, Rue Bonivard 10, Geneve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Transmission et renouvellement
de la marque n° 60684 de M. Baratay, A la Mouette, Genfeve. Le ddlai
de protection resultant du renouvellement court depuis le 28 döcembre
1945.

Articles d'habillement, articles de mode et nouveautds, robes, manteaux,
ßlouses, casaques, peignoirs, matindes, jupons, sous-vdtements, bonneterie,
bas, tricots, colifiehets, frivolitds, broderie, dentelles, lingerie de corps,
lingerie de table, lingerie de lit, nappage, trousseaux, layettes, toilerie,
literie, couvertures, coussins, rideaux, tapis, mercerie, passementerie,
ßoierie, rubanerie. fourrure, chapeaux, corsets, ombrelles, parapluies,

chaussures, ganterie, fleurs artificielles.

A.L.M
N° 114177. Date de ddpöt: S^janvier 1946, 18 h.

A la Mouette SA. Gen&ve, Rue Bonivard 10, Gendve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. —Transmission et renouvellement
de la marque n° 60685 de M. Baratay, A la Mouette, Gendve. Le ddlai
de protection rdsultant du renouvellement court depuis le 28 ddeembre
1945.

I

Articles d'habillement, articles de mode et nouveautds, robes, manteaux,
blouses, casaques, peignoirs, matindes, jupons, sous-vdtements, bonneterie,
bas, tricots, colifiehets, frivolitds, broderie, dentelles, lingerie de corps,
lingerie de table, lingerie de lit, nappage, trousseaux, layettes, toilerie,
literie, convertures, coussins, rideaux, tapis, mercerie, passementerie,

soierie, rubanerie, fourrure, ehapeaux, corsets, ombrelles, parapluies,
chaussures, ganterie, fleurs artificielles.

A L M
Nr. 114178. Hinterlegungsdatum: 8. Januar 1946, 18% Uhr.

Ed. Geistlich Söhne AG., für chemische Industrie, Schlieren und Wol-
husen (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Spezialgelatine, Klebstoffe, Farbenbindemittel und Produkt zur Herstellung
von Blanefix.

Gelafix
Nr. 114179. Hinterlegungsdatum: 11. Januar 1946, 16 Uhr.

Friedrich Hess-Stamm, Freiburgerstrasse 13, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Bijouterien und Schmuck in Gold und Silber.

FB
Nr. 114180. Hinterlegungsdatum: 15. Januar 1946, 18 Uhr.

A. Lelbacher, St.Gallen, Manufacture spdclale d'Anches et Bees pour
Instruments de muslque, Rorschacherstrasse 109a, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Klarinettenblättcr und Saxophonblätter.

"oUx0

Nr. 114181. Hinterlegungsdatum: 15. Januar 1946, 18 Uhr.
j Alois Koch, Baselstrasse 56, Luzern (Schweiz).

Fabrik- und Handelsmarke.
$

• Bilderrahmen aller Art und Bilderrahmenleisten.

MARQUE DEPOSEE

N° 114182. Data di deposito: 1° febbraio 1946, ore 10.
La Slntetlca SA., Chlasso (Svizzera).
Marca di fabbrica e di commercio.

Prodotti farmaceutiei.

Wecamul

Nr. 114183. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1946, 18 Uhr.
j Uhrenfabrik Langendorf (Langendorf Watch Co.) (Socldtd d'Horlogerle

de Langendorf) (Lonville Watch Co.), Langendorf (Solothurn, Schweiz),
i Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 60935. Die

Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 16. Januar 1946 an.
I

] Uhren, deren Bestandteile und Etuis.

<ß-tr'
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Nr. 114J84. Hintcrlegungsdatum: 2. Februar 1946, 18 Uhr.
Stoffel & Co., Rosenbergstrasse 20/22, St. Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Textilien (Chintz).

STOFFELSCHINTZ

Nr. 114185. Hinterlegungsdatum: 2. Februar 1946, 18 Uhr.
Stoffel & Co., Rosenbergstrasse 20/22, St.Gallen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Textilien (Chintz).

CHINTZ

Nr. 114186. Hinterlegungsdatum: 5. Februar 1946, 20 Uhr.
Frei & Kasser Aktiengesellschaft, Gotthardstrasse 55, Zürich (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 60839. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 13. Januar 1946 an.

Fußstützen, Hühneraugeil-, Ball- und Schwielenpflaster, Filzringe,
Fusspflegeartikel, Salbe, Streupuder, Creme und Badesalz usw. Gummistrümpfe,
Fersenstücke, Wadenstücke, Kniestücke, Lendenstücke, Wadenstrümpfe,
Kniestrümpfe, Lendenstrümpfe, Gelenk-Knöchelbandage, Leibbinden und

Bruchbänder.

Wizard

Nr. 114187. Hinterlegungsdatum: 6. Februar 1946, 19 Uhr.
Manufacture des Montres & Chronographes Pierce SA., Seevorstadt 103,
Biel (Schweiz). — Fabrikmarke. — Erneuerung der Marke Nr. 60877.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 16. Januar 1946 an.

Uhren, Uhrwerke und Uhrgehäuse.

Transmissions — Uebertragongen
Nos 79092, 79093, 79094, 79095, 79096, 79097, 105659. — Jean-Louis Bloch,

Draga Watch, La Chaux-de-Fonds (Suisse). — Transmission ä Draga
Watch, Renö Bloch, Successeur de Jean-Louls Bloch, Rue Löopold-
Robert 66, La Chaux-de-Fonds (Suisse).— Enregiströ le 26 fövrier 1946.

Nrn. 80439, 99828. — « Cis » Chemische Industrie & Seifenfabrik Aktien¬
gesellschaft Liestal, in Liestal (Schweiz). — Uebertragung an Wapu AG.,
Dammerkirchstrasse 17, Basel (Schweiz). — Eingetragen ani 26. Februar
1946.

Nr. 96179. — M.Meyer & Co. vormals A. Jud's Erben, Wil (St.Gallen,
Schweiz). — Uebertragung an Max Meyer, Obere Bahnhofstrasse 31,
Wll (St.Gallen, Schweiz).—Eingetragen am 26.1 Februar 1946.

Nrn. 102738, 113295. — Elena Beyeler, Zürich (Schweiz). — Uebertragung
an Elena Beyeler & Co., Seestrasse 41 a, Zürich 2 (Schweiz). — Eingetragen

am 26. Februar 1946.

N° 113192. — Andrö Riva et Co., La Chaux-dc-Fonds (Suisse). —Transmission

ä Andrö Riva et Co. SA., Rue Löopold-Robert 66, La Chaux-de-
Fonds (Suisse). — Enregiströ le 26 fövrier 1946.

Radiations — Löschungen
N08 113621, 113622. — Selza SA., Bienne (Suisse). — Radiöes le 26 fövrier

1946 ä la demande de la döposante.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres .avis, dont la publication est prescrite

daris la FOSC. par des lois ou ordonnances

%

Antrag anf Allgemeinverbindlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages
für die schweizerische keramische Industrie

(Bundesbeschiuss vom 23. Juni 1913 über die Allgeniciuvcrbindlichcrklärung von Gesamt¬
arbeitsverträgen, Artikel G und 7, Voiizugsvcrordnung, Artikel 7)

Der Verband der schweizerischen keramischen Industrie,
der Schweizerische Bau- und Holzarbeitcrvcrband,
der Christliche Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz,
der Schweizerische Verband evangelischer Arbeiter und Angestellter,
der Landesverband freier Schweizer Arbeiter,
der Schweizerische Metall- und Uhrcnarbeitcrvcrband

sind mit dem Gesuch an die Bundesbehörde gelangt, die Artikel 4 und 5 des unter den
genannten Verbänden am 21. Dezember 1945 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrages
für die schweizerische keramische Industrie allgemeinverbindlich zu erklären:

Art. Lohn.
A. Miulmaigrundiohue

a) Die per 1. Januar 19-16 vereinbarten Minlmelgrundiöhnc betragen für voll arbeits¬
fähige über 20 Jahre alte Arbeiter:

in ländlichen Verhältnissen i-'r. 1.07
in liaibstädtischen Verhältnissen Fr 1.12
in städtischen Verbältnissen Fr. 1.17

b) Für lieber- und Eindrcher wie für Former über 20 Jahre, die diese Tätigkeit schon
wenigstens 12 Monate ausgeübt haben, sind die vorgenannten Mluimalgrundiöhne
um 10 Rp. pro Stunde höher.

c) Für Berufsarbeiter über 20 Jahre mit bestandener Lchrabschiussprüfung, die auf
ihrem gelernten Beruf arbeiten, sind in den ersten zwei Jahren nach bestandener
Lchrabschiussprüiuug die vorgenannten Minimalgrundiöhne für Arbeiter um 25 Rp.,
nach "zwei Jahren nach bestandener Lchrabschiussprüfung um 35 Rp. höher.
2. Die Minimalgrundlöhne für voliarbcitsiählgc Malerinnen und Kcramlkarbelte-

rinnen über 20 Jahre, die bei der Herstellung des keramischen Produktes mitwirken
und diese Tätigkeit schon wenigstens 12 Monate ausüben, betragen

in ländlichen Verhältnissen 82 Rp.
in haibstädtischen Verhältnissen 86 Rp.
in städtischen Verhältnissen 90 Rp.

Die Minimalgrundiöhne lür die voiiarbcitsfäblgen Hilfsarbeiterinnen Uber 20 Jahre
betragen

in ländlichen Verhältnissen
in haibstädtischen Verhältnissen
in städtischen Verbältnissen

3. Die Minimalgrundiöhne für Arbeitnehmer unter 20
betragen:

Arbeiter

72 Rp.
76 Rp.
80 Rp.

Jahren (ohne Lehrlinge)

Arhciterlunen
ländl. halbst. städt. ländl. halbst. städt.

Verbältnisse Verhältnisse
Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

nach dem 15. Altcrsjahr —.64 —.67 —.70 —.51 —.53 - —.55
nach dem 16. Aitersjahr —.75 —.78 —.81 —.60 —.62 —.64
nach dem 17. Aitersjahr —.86 —.90 —.94 —.68 —.71 —.74
nach dem 18. Altersjahr —.91 —.95 —.99 —.72 —.75 —.78
nach dem 19. Aitersjahr —.96 1.01 1.05 —77 —.80 —.83

4. Höhere Grundlöhne sind beizubehalten, ebenso bisherige Leistungen für Wcrk-
zeugentschädigungen.

B. Akkordarbeit
Für Akkordarbeit sind die Ansätze so zu berechnen, dass bei einer Durchschnittsleistung

unter normalen Verhältnissen die im Akkord tätigen Arbeitnehmer einen der
Mehrleistung entsprechenden durchschnittlichen Mehrverdienst von 20 % auf den Minimal-
grundiöhnen erreichen können.

Das Akkordsystem muss so aufgebaut sein, dass der Arbeiter in der Lage ist, die
Ausrechnung des Akkordlohnes oder -Zuschlages selbst durchzuführen oder zum
mindesten nachzukontrollieren.

C. Teuerungszulagen
Es steht den Betrieben das Recht zu, die Teuerungszulagen nach ihrem hishcrigen

System auszurichten.
Minimalgrundiöhne und Teuerungszulagen zusammen haben jedoch mindestens

iolgcnde Stundenvcrdlenste zu erreichen:
ländliche haibstädtischc städtische

Verhältnisse Verhältnisse Verhältnisse
Fr. Fr. Fr.

voliarbeitsfahige Arbeiter über 20 Jahre 1.60 1.68 1.76
voilarbeitsfähige Keramikarbeiterinnen und

Malerinnen über 20 Jahre 1.14 1.20 1.26
voilarbeitsfähige Hlifsarbeltcrinnen über

20 Jahre 1.01 1.10 1.16

jugendliche Arbeiter (ohne Lehrlinge)
nach dem 15. Aitersjahr —.91 —.96 1.01
nach dem 16. Aitersjahr 1.02 1.07 1.12
nach dem 17. Aitersjahr 1.13 1.19 1.25
nach dem 18. Aitersjahr 1.18 1.24 1.30
nach dem 19. Altersjahr 1.23 1.30 1.36

jugendliche Arbeiterinnen (ohne Lehrtöchter)
nach dem 15. Aitersjahr —.78 —.82 —.86
na,ch dem 16. Altersjahr —.87 —.91 —.95
nach dem 17. Aitersjahr —.95 1.— 1.05
nach dem 18. Alters] abr —.99 1.04 1.09
nach derp 19. Altersjahr 1.04 1.09 1.14

Die Zuschläge gemäss Litcra A, Ziffer X b und c, sind entsprechend zu berücksichtigen.

Dazu wird eine Kinderzulage von 40 Rp. je Arbeitstag und Kind bis zum vollendeten
17. Altcrsjahr und, soweit nicht erwerbstätig, bis zum vollendeten 18. Altersjahr
ausbezahlt.

D. Regionale Zugehörigkeit
Für die Einteilung massgebend 1st der Ort des Betriebes, Icrncr seine Einreihung

gemäss Lohnersatzordnung.
Art. 5. Ferien. Jeder Arbeitnehmer hat Anspruch anf bezahlte Ferien, und zwar in dein

dem 1. bis 6. Dienstjahr folgenden Kalenderjahr 6 Arbeitstage zu 8 Stunden,
dem 7. bis 12. Dienstjähr folgenden Kalenderjahr 9 Arbeitstage zu 8 Stunden,
dem 13. und späteren folgenden Kalenderjahr 12 Arbeitstage zu 8 Stunden.

Erfolgt der Diensteintritt vor dem 30. Juni, so wird das betreuende Jahr als Dienstjahr

angerechnet.
Bei Austritt aus dem Betriebe oder bei Abwesenheit vom Betrieb aus Irgendweichen

Gründen tritt eine Reduktion der Ferientagsansprüche von je '/n pro ausgefallenen
Monat ein.

Der Ferienantritt wird durch die Betriebsleitung bestimmt, soweit möglich unter
Würdigung gerechtfertigter Wünsche der Arbeiter.

Ferientage dürfen nicht zu Erwerbszweckeu verwendet werden. Für die Ferieu-
entschädigung ist das Lohnbetreffnis der letzten drei Zahltage vor Ferienantritt
massgebend. Nicht bezogene Ferientage werden nicht entschädigt.

» •
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Der räumliche, betriebliche und zeitliche Geltungsbereich soll wie folgt umschrieben
werden:

a) Die Ailgcmeinverbindlichcrklärung gilt für das ganze Gebiet der schweizerischen
Eidgenossenschaft. Slo erstreckt sich anf sämtliche Betriebe der keramischen
Produktion: Fein- und Kunstkeramik, Töpferei, Touwaren-, Kachelofen-, Steinzeug-,
Klinker- nnd Steinzeugbodenplattcnproduktion nnd Fabrikation feuerfester Erzeugnisse.

b) Von der Allgemeinverbindlicherklfirung werden die Firmen AG. für Keramische
Industrie, Laufen, und lsoJawcrke, Brcitcnbach, nicht erfasst.

c) Sie tritt mit der amtlichen Veröffentlichung des Beschlusses in Kraft und dauert
bis 31. Dezember 1946.

Allfälilflo Einsprachen gegen diese anbegclirie Allgcmeinvcrbindiichcrklärnng sind
dem Bundesamt für Industrie, Gewerbe lind Arbeit In schriftlicher Form und mit einer
Begrflndnng versehen Innert 36 Tagen vom Datum dieser Vereffeatllehnng an einzureichen.

Bern, den 7. März 1946. (AA. 58)

Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbelt,
der Vizedirektor: KAUFMANN.

Demaile teidaite i ce qne farce ofellgatoiro gärirale seit deaata ä-an
coatrat collect!! de travail poor l'ladostrle cäramique slüsse

(Arrötö födörai du 23 juin 1943, permettant do donner force obligatoire gönörale aux
contrats colicctifs de travail, articles 6 et 7; rtglement d'cxöcntion, article 7)

L'Association de i'industrie cöramique Suisse,
la Föderation Suisse des ouvriers du Jjois et du bätlmcnt,
la Födöration chretlcnne des ouvriers du bais et du bätiment de la Suisse,
I'Association suisse des ouvriers et cmployös protestants,
l'Union suisse des syndlcats autonomes et
la Föderation suisse des onvriers sur mötanx et horiogers,

ont pröscutö ä l'autöritö födöraie une demande tendaute 4 ce que les articles 4 et 5 dn
contrat coiiectlf de travail qu'elles ont concln entre elies Ie 21 döcembre 1945 pour
i'industrie cörainiquc suisse soient döclarös de force obligatoire gönörale.

Art. 4. Salalres.
A. Salairee de buse minima

1»

a) Les salaires de base minima convenus pour le 1" Janvier 1946 pour les ouvriers
possödant une capacltö normale de travail et ägös de plus de 20 ans sont les sulvants:

contröes rurales fr. 1.07
contröes mi-urbalnes fr. 1.12
dans les villes fr. 1.17

b) Les salaires de base minima ci-dessus mentionnös sont de 10 ct. par heure plus ölevös
en favour des caiibreurs ägös de pius de 20 ans et exer^ant cette activitö depnis au
moins 12 mois.

c) Les salaires de base minima ci-dessus mentionnös versös aux ouvriers sont majorös
comme suit en faveur des ouvriers qualifies Ägös de plus de 20 ans, ayant subi avcc
succös l'exainen de fin d'apprentlssage et travailiant dans la profession qu'ils ont
apprise: de 25 cL pendant les deux annöes suivant immödiatement l'cxamen de fin
d'apprcntissage, et de 35 ct. deux ans aprös l'examen de fin d'apprentlssage.

2° Les salaires de base minima sont les suivants pour les ouvriöres-peintres et les
ouvriöres en cöramiquc ägöes de pius de 20 ans, possödant une capacitö normale de travail,
participant ä la fabrication du produit cöramique et exerpant cette activitö depuis au
moins 12 mois:

contröes rurales 82 ct.
contröes ini-urbaines 86 ct.
dans les villes 90 ct.

Les salaires de base minima payös aux ouvriöres auxllialrcs possödant une capacltö
normale de travail et ägöes de plus de 20 ans se prösentent comme suit:

contröes rurales 72 ct.
contröes mi-urbalnes 76 ct.
dans les villes 80 ct.

3° Les salaires de base minima pour salariös I

tis) sont les suivants:
Ouvriers

ös de moins de 20 ans (sans les appren-

Onvribres
contröes contröes dans les contröes contröeg dans les
rurales mi-urbalnes villes rurales mi-urbalnes vllics

fr. • fr. fr. fr. fr. fr.
aprös la 15"« annöe —.64 —.67 —.70 —.51 —.53 —.55
aprös In 16m° annöe —.75 —.78 —.81 —.60 —.62 —.64
aprös la 17"° annöe —.86 —.90 —.94 —.68 —.71 —.Ii
aprös la IS"" annöe —.91 —.95 —.99 —.72 —.75 —.78
aprös la 19"* annöe —.96 1.01 1.05 —.77 —.80 —.83

4° 1-es salaires de base plus ölevös doivent ötre maintenus, de möme les prestations
nccomplles jusqu'ici comme Indemnltös d'outlllage.

B. Travail ä la täebe

En ce qui conccrnc lc travail & la täche, les taux doivent ötre calculös de maniöre
que, pour un rendement moyen dans des conditions normales, les ouvriers trnvalilant
4 la täche puissent röallscr, par rapport aux salaires do base minima, un surplus de gain
de 20% en moyenne et correspondaut au trayail supplemental re accompli.

Le systöiuo des salalres ä la tflclie doit ötre ötabll de maniöre que l'ouvrier solt en
mesurc de faire lui-mömo le calcul du saiaire ou du supplöment qui lul reviennent, ou
A tout le moins de contröier ce calcul.

C. Allocations do vlo cliöre

Let entreprises sont autorisöcs ä verser les allocations de vie chöre d'aprös le systöme
qu'ciles ont eraployd jusqu'ici.

Toutefols, les salalres de base minima et les allocations de vie chöre totalisös doivent
attelndre au minimum les salalres horaires suivants:

contröes contröes dans le
rurales mi-urbaines viiles

fr. fr. fr.
ouvriers de plus de 20 ans possödant une

capacltö normale de travail 1.60 1.68 1.76
ouvriöres en cöramique et ouvrlöres-pelntres

de pins de 20 ans possödant une capacltö
normale de travail 1.14 1.20 1.26

ouvriöres auxiliaires de plus de 20 ans
possödant une capacltö normale de travail 1.04 1.10 1.16

ouvriers adolescents (sans les apprentls)
aprös la 15"« annöe —.91 —.96 1.01
aprös la 16m« annöe 1.02 1 07 1.12
aprös la 17«" annöe 1.13 1.19 1.25
•pro» * 18** annöe 1.18 1.24 1.30

l annöe 1.23 1.30 1.36

ouvricres adolescentes (sans les apprentles)
aprös la 15m" annöe —.78 —,82 —.86
aprös la 16*» annöe —.87 —.91 —.95
aprös la 17«« annöe —.95 1.— 1.05
aprös la 18"» annöe —.99 1.04 1.09
aprös la 19Be annöe 1.04 1.09 1.14

Les supplömeuts seion lettre A, chlffre 1 b e c, doivent ötre pris en consideration
d'une maniöre adäquate.

A cela vient encore s'ajoutcr nne allocation pour enfants ä raison de 40 ct. par jour
ouvrable et par enfant, allocation payable jusqu'ä l'äge de 17 ans rövolus, et de 18 ans
rövolus lorsque l'enfant n'exerce aueune activitö lucrative.

D. Appartenance rögionale

Pour la Classification sont döterminants le lieu de l'exploitation et l'enregistrement
selon le rögime des allocations pour perte de saiaire.

Art. 5. Vaeanees. Chaque ouvrier a droit ä des vacances payöes, sott, dans l'annde
civile qui suit
la 1" ä 6"" annöe de service 6 jours ouvrables de 8 heures
la 7m* ä 12m" annöe de service 9 joürs ouvrables de 8 heures
la IS» et les suivantes annöes de service 12 jours ouvrabies de 8 heures

Si l'entröe en service n eu lieu avant le 30 juin, l'annöc en cause est comptce comme
annöe de service.

* Lorsque l'ouvrier quitte l'entreprise ou en est absent pour quelque raison que ce soit,
les vacances subissent une röduetion de l/12 pour chaque mois venu en diminution.

La date des vacances est fixöe par la direction de l'entreprise, les vceux legitimes des

ouvriers ötant dans la mesure du possible pris en consideration.
Les vacances ne doivent pas servir i des Bns lncratlvcs.
Pour la fixation de l'indemnitö ä verser pour les vacances, le saiaire payö les trois

derniöres pöriodes de pale pröeödant l'entröe en vacances est dötenninant.
Les jonrs de vacances qui n'aoraient pas ötö pris ne sont pas indemnises.

Le champ d'application, quant au tenitolre, aux ötablissements, 4 la profession
et 4 la duröe en vigueor de la declaration de force obligatoire gönörale sera fixö comme
suit:

a) Celle-ci s'appliquera snr l'easembie dn territoire suisse, 4 tous les ötablissements
de la production cöramique, 4 savoir de la production de cöramique fine, cöramiquc
d'art, poterie, poöles en • catelles », faience, briques hoilandaises, planelies en terre
cuite et produits röfractaircs.

b) En sont exceptöes les maisons: AG. für Keramische Industrie, ä Laufen, et
Isolawerke, 4 Breitenbach.

c) La döclaration de force obligatoire gönörale entrera en vigueur le jour oü l'arrötö
y relatlf sera publiö; eile anra effet jnsqu'an 31 döcembre 1946.

II pent ötre fermö opposition 4 la demande devant 1'OfBee föäöral de I'ladustrie, des

arts et mötiers et do travail, dans les 34 jonrs de la date de la prösente publication, par
öerit et avee Indication des motifs.

Berne, le 7 mars 1946.

Office (ödöral de l'indnstrie, des arts et mötiers et dn travail,
le vice-directeur: KAUFMANN.

Dgoanda dl conferinento del carattere obfcügatorie geierale ad u coitratte
Gellettive di latere Mlllidutria ceraoüca svizzera

(Decrcto federale del 23 giugno 1943 concemente il conferimento del carattere obbligatorio
generale ai contrattl collcttivi di lavoro, articoü 6 e 7; regolamento d'esecuzione, articolo 7)

L'Associazione dell'industria ceramica svizzera,
la Federazione del lavoratori edill e del legno della Svizzera,
la Federazione svizzera de! lavoratori cristiani del legno e dell'arte edilizia,
l'Associazione svizzera degli opera! e degli implegati protestanti,
l'Unione sindacale degli operal svizzeri indipendenti e

la Federazione svizzera degli operal metailnrgicl e orologiai,
hanno inoitrato all'autoritä federale una domanda intesa a far attribuirc il carattere
obbligatorio generale agli articoll 4 e 5 del contratto collettivo conchinso fra loro il
21 dlcembrc 1945 per l'lndustria ceramica svizzera.

Art. 4. Salarl.
A. Salarl base minimi

1.

a) I salnri base minimi fissati a partire dal 1* gennaio 1946, valevoli per operai comple-
tamente abili al lavoro e superiori ai venti anni, importano:

in regioni rurali fr. 1.07
in regioni semi-urbane fr. 1.12
in regioni urbane fr. 1.17

b) Per tornitori c modellatori superiori ai venti anni che esercltano quest'attivitä da
perlomeno dodici mesi, i suaccennatl stipendi base minimi devono essere aumentati
di 10 cent, all'ora.

c) Per operal qualificati superiori ai venti anni, con esame di fine tirocinio e che lavorano
nella professione imparata, gli stipendi base minimi sumenziooati sono aumentati
di 25 cent, nei primi due anni dopo l'esame di tirocinio e dl 35 cent, dopo trnscorsl
due anni dalla chiusura del tirocinio.
2. I salari base minimi per pittrici e ceramiste completamente abili al lavoro, superiori

al venti anni, che collaborano alia fabbricazlone di prodottl In ceramica e svolgon*
tale attivitä da perlomeno 12 mcsl, importano:

<• In regioni ruraii 82 "cent.
in regioni semi-urbane 86 cent,
in regioni Urbane 90 cent.

I salari minimi per operate auslliari completamente abili al lavoro e superiori al
venti anui importano:

in regioni rurali 72 cent,
in regioni semi-urbane 76 cent.
In region! urbane 80 cent.

3. I salari base minimi per operal non ancora ventenni (non compresi gli apprendisti)
Importano: •

Operai Operaie
regionc regione regione regione regione regione
rnrale semi-urbana urbana rurale semi-nrbana urbana

fr. fr. fr. fr. fr. fr.
dopo i 15 anni d'etä —.64 —.67 —.70 —.51 —.53 —.55
dopo 1 16 anni d'ct4 —.75 —.78 —.81 —.60 —.62 —.64
dopo i 17 anni d'et4 —.86 —.90 —.94 —.68 —.71 —.74
dopo i 18 anni d'etä —.91 —.95 —.99 —.72 —.75 —.78
dopo 1 19 anni d'etä —.96 1.01 1.05 —.77 —.80 —.83

4. Salari base elevatl restano In vigorc, cosl pure le prestazionl fatte finora come
lndennizzo agil Utensil! professional!.

B. Lavoro a oottimo

In casi di lavoro a cottimo, 1 salari sono calcolatl In modo tale che, lavorando in
condizloni normall e con prcstazloni normall. gil operai possano percepire un salarlo medio
snperiore dei 20% sui salari base minimi, corrispondenti aile prestazioni auincntate.

D sistema dl lavoro a cottimo dev'csscre tale che gil operai possano essere in grado
dl calcolare essl stessl 11 loro guadagno o suppiemente, o perlomeno di poterlo controilare.

C. IndenaiU dl ou* vita
Le lmprese sono autorizzate a versare le lndennltä dl caro vita secondo il sistema

finora In vigore.
I salarl base minimi e le lndennltä di caro vita assieme devono pert raggiungere

perlomeno 1 seguenti salari orari:
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regione regione regione
rurale semi-urbana urbana

operai eompietamente abiii al lavoro e superiorl fr. - fr. fr.
ai 20 anni 1.60 1.68 1.76

ceramiste e pittrici eompietamente abili al
lavoro e superior! ai 20 anni 1.14 1.20 1.26

operaie ausiiiari eompietamente abiii al iavoro
e superiori ai 20 anni 1.04 1.10 1.16

operai adoicsccnti (non compresi gli apprendisti)
dopo i 15 anni d'etä —.91 —.96 1.01
dopo i 16 anni d'etä 1.02 1.07 1.12
dopo i 17 anni d'etä 1.13 1.19 1.25
dopo i 18 anni d'etä 1.18 1.24 1.30
dopo i 19 anni d'etä 1.23 1.30 1.36

operaie adoicseenti (non eomprese ie apprendiste)
dopo i 15 anni d'etä —.78 —.82 —.86
dopo i 16 anni d'etä —.87 —.91 —.95
dopo i 17 anni d'etä —.95 1.— 1.05
dopo i 18 anni d'etä —.99 1.04 1.09
dopo 1 19 anni d'etä 1.04 1.09 1.14

I supplement!conformementealialettera A,clfra lbec, sono da prendereinadeguata
considerazionc.

Viene inoitre versato un suppiemento dl famiglia di 40 cent, pro giorno lavorativo
e pro bambino, fino al 17° anno d'etä e, in caso in cui i figli non fossero in grado di gua-
dagnare, fino ai 18° anno.

D. Classlflcazlone regionale
La loealitä dove si trova l'impresa e la classificazione secondo l'indcnnitä per perdita

dl salario determinano 11 carattere stesso dell'lmpresa.
Art. 5. Vaeanze. Ogni operaio ha diritto a vaeanze pagate nciia seguente misura:

neli'anno civiie susseguente al 1° a 6° anno di'lavoro 6 giorni lavorativi dl 8 ore
nell'anno civile susseguente al 7° a 12° anno dl lavoro 9 giorni lavorativi di 8 ore
neli'anno civile susseguente al 13° e piit anno di lavoro 12 giorni lavorativi di 8 ore

Se ii rapporto d'impiego inizia prima dei 30 giugno, i'anno in corso vlene eaieoiato
come anno di lavoro.

In easi di seiogliinento del rapporto di lavoro o di assenza daiia fabbriea, dovnta
a qualsiasi motivo, entra una riduzione dei diritto alie vaeanze equivalcnte a l/12 pro mcse
perso.

L'inizio deile vaeanze vlene stabilito daiia direzione dei iavori scmpre teneudo
eonto, se possiblie, di speeiaii dcsideri dcgii operai.

I giorni di vaeanze non devono essere impiegati per seopo iucrativo.
Per i'lndennizzazionc deiie vaeanze entra in iinea di eonto il saiario pereepito nelle

tre uitime paghe preeedenti l'inizio deile vaeanze. Non vengono indennizzati 1 giorni
di vaeanze non fatti eome taii.

Ii eampo d'appiieazione, quanto al territorio, alle azlende, aiia professione e alia
durata in vigore, dei eonferimento dei earattcre obbligatorio generale sarä fissato come
segue:

a) Esso s'applicherä su tutto il territorio svizzero a tutte le aziende deiia produzione
ceramics, cioä delia produzione di eeramiea fina, ceramics d'arte, vasi, stufe a qua-
dreiil, maioiica, latcrizi oiandesl, lastre in terra eotta e prodottl resistent) al fuoco.

b) Ne sono ccccttuatc ic ditte: AG. für Keramische Industrie, a Laufen, e Isoiawerke,
a Breitenbaeh.

c) 11 eonferimento del carattere obbligatorio generale entrerä In vigore il giorno deiia
"pubbiieazione del rispettivo deereto e avrä. effetto fino al 31 diccmbre 1946.

Le eventuall opposlzloni contro questa domanda devono essere lnoltrate per lserltto
debltamente motivate all'llffieio federate dell'lndustria, deile artl eUaesticrl e del lavoro
entro 30 giorni dalla data della prcsentc pubbiieazione.

Berna, 7 marzo 1946.

Ufflclo federalo dell'lndustria, deile art! e mestlcrl e del lavoro,

ii vicedirettore: KAUFMANN.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Schweizerisch-tschechoslowakische Wirtschaftsbeziehungen
Das auf den 15. März 1946 befristete Abkommen über den

schweizerischtschechoslowakischen Warenverkehr ist in seiner Gültigkeit his zum 30. April
1946 verlängert worden, um den stark belasteten Unterhändlern Gelegenheit
zur Vorbereitung einer neuen Vereinbarung zu gehen. Die im Abkommen vom
31. August 1945 vorgesehenen Halbjahres-Kontingente werden beidseitig der
verlängerten Gültigkeitsdauer entsprechend erhöht.

Gleichzeitig konnten als Ergebnis der in den letzten Tagen mit einer
tschechoslowakischen Finanzdelegation in Bern geführten Besprechungen zwei
Protokolle paraphiert werden, von denen das erste die sofortige Wiederaufnahme

des Transfers von Vermögenserträgnissen aus der Tschechoslowakei
nach der Schweiz in begrenztem Umfange vorsieht und das zweite gewisse
beschränkte Ueberweisungen aus dem Versicherungsverkehr regelt Die zwei
Vereinbarungen werden nach ihrer Genehmigung durch die beidseitigen
Regierungen in Kraft gesetzt werden. 55. 7. 3.46.

Relations commerclales entre la Suisse et la Tchäcoslovaqnle
L'accord sur les ^changes commerciaux conclu le 31 aoüt 1945 entre la

Suisse et la TchOcoslovaquie, qui arrive ä expiration le 15 mars 1946, a 6te
prorogO jusqu'äu 30 avril 1946, afin de permettre aux n6gociateurs, appel6s
ä partieiper ä des pourparlers avec d'autres pays, de preparer une nouvelle
Convention. Les contingents semestriels pr6vus dans l'accord du 31 aoüt 1945
sont augments de part et d'autre proportionnellement ä la dur6e de la
prorogation.

A la suite des conversations qui eurent lieu ces derniers jours ä Berne
avec une d616gation finaneiöre tchöcoslovaque, deux protocoles ont pu §tre
paraf6s. Le premier pr6voit la reprise immediate du transfert de certains
revenus de capitaux de Tch6coslovaquie en Suisse et le second rögle le
transfert de certains paiements relevant du domaine des assurances. Les deux
protocoles entreront en vigueur dös qu'ils auront 6t6 approuv6s par les
gouvernemonts des deux pays. 55.7. 3. 46.

Relazlonl economiche svizzero-cecoslovacche

L'accordo sugli scambi commerciali svizzero-cecoslovacchi, la cui sca-
denza era prevista per il 15 marzo 1946, Ö stato prorogato fino al 80 aprile
1946 per permettere ai negoziatori, che sono messl fortemente a contribu-
zione, di preparare una nuova convenzione. I contingenti semestrali previsti

nell'accordo del 31 agosto 1945 saranno aumentati da ambo le parti pro-
porzionatamente al periodo di prolungamento dell'accordo.

Grazie ai colloqni avuti negli ultimi giorni a Berna con una delegazione
finanziaria cecoslovacca, poterono essere in pari tempo paraffati due proto-
colli, uno dei quali prevede l'immediata ripresa, in misura limitata, del
trasferimento di redditi di capitali dalla Cecoslovacchia nella Svizzcra,
mentre l'altro regola certi versamenti liinitati nel dominio deile assicurazioni.
Queste due convenzioni saranno messe in vigore tosto che saranno state
approvate dai governi dei due paesi. 55. 7.3. 46.

Negozlazlonl economiche Ira la svizzera e la Norvegia

Nel periodo di tempo dal 17 gennaio al 20 febbraio 1946, deile negozia-
zioni ebbero luogo fra una delegazione svizzera ed una delegazione norve-
gese al fine di regolare il servizio dei pagamenti e gli scamhi commerciali.
II nuovo accordo sui pagamenti concerne unicamente i pagamenti derivanti
dal traffico commerciale, comprese le spese accessorie. Le questioni
rimaste in sospeso, relative ai pagamenti finanziari ed ai pagamenti entranti
nel campo deile assicurazioni, saranno regolate nel corso del periodo con-
trattuale che ö stato fissato ad un anno.

Sehbene le possihilitä di fornitura della Norvegia siano ancora limitatc,
la Svizzera le fornirä certi prodotti di cui ha un bisogno urgente per la sua
ricostruzione e le concederä un anticipo di 5 milioni di franchi. Essa ha
consentito ad aprirle inoitre notevoli contingenti di prodotti svizzeri che le
sono indispensabili per la restaurazione della sua economia, segnatamente
di macchine, istrumenti ed apparecchi. Inoitre, dei contingenti sono stati
concessi per prodotti tessili, orologi, prodotti chimici e farmaceutici. La
Norvegia ci fornirä in contropartita, oltre ad un importante tonnellaggio di
pesci di ogni specie, olio di fegato di merluzzo, farina di pesce, zinco, aerial
speciali, leghe di ferro, zolfo, pelli e alcuni altri articoli.

11 traffico commerciale tra la Norvegia e la Svizzera poträ effettuarsi
per il porto di Anversa e, presumihilmente in un prossimo avvenire, anche
direttamente attraverso la Germania; giova quindi sperare che l'attuazione
dell'accordo non incontrerä difficoltä di trasporto troppo gravi.

L'accordo Ö stato firmato, in nome del governo norvegese, dal signor
R.-I.-B. Skylstad, ministro di Norvegia nella Svizzera, ed in nome del
governo svizzero, dal signor P. Keller, delegato per gli accordi commerciali.

55. 7.3.46.

Redaktion: Handeisahteiiung des Gldg. Voikswirtsrhaltsdeparlemenls in Bern

3'/4%-Anleihe des Kantons Bern von 1946
von Fr. 40 000 000

xur KONVERSION bzw. Rückzahlung der auf den 1. Juii 1946 zu kündigenden 4%-Anieihe von 1931 von Fr. 39 000 000

sowie zur Ablösung eines Darlehens von Fr. 1 000 000.

Anlelhebedlngungen: ZINSSATZ 3%%, Semestercoupons per I.April und I.Oktober. Rückzahlung nach 15 Jahren,
mit Kündigungsrecht des Kantons nach 10 Jahren, inhabertitei zu Fr. 1000.

Kotierung der Anleihe an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und Zürich.

Emissionspreis: 100%
zuzüglich 0,60% eidgenössischer Titeistempei.

Frist zur Einreichung der Konverstonsanmeldungen und Barzeichnungen vom 7. bis 14. März 1946, mittags.
Liberierungsfrist vom 1. bis 15. April 1946.

Detaillierte Prospekte sowie Zelchnungs- und Konversionsscheine sind bei den Banken auf sämtlichen schweizerischen
Bankplätzen erhältlich.

Kantonalbank von_Bem
Kartell Schweizerischer Banken Verband Schweizerischer Kantonalbanken

Bemer Bankeyndlkat

Co*s4)et4s
in allen Ausführungen, mit und

ohne Druck

A.Meaner, Zürich
Tel. (051) 27 30 55, Löwensir. 33

/0)0\
AOMPTABIUTEX

SIMPLE B309Z

RAPIDE
CLAIRE

Demandez notre prospectus
ou une dämonstration
sans engagement

OelerOder Scholl AO.
Zlrfch, in der Piststrale

Genävei Office tiduciaire
de Contröie et de Rävision,

Rue du Mont-Bianc 12

Lausanne i Place Bei-Air 2
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CAISSE DtP&RGNE ET DE CBfiDIT, LADSANNE

Messieurs les actionnalres sont convoqu6s en

assemble« g4n6rale ordinaire
pour le vendrcdl 22 mars 1946, & Iii hcures prlelses, k la Salle du Consell communal, HAtel
dc Vllle. Bureau dis 14 h. 30.

Ordre du Jour: Operations statutalres.
Les cartes d'actlonnalres peuvent Atre retlrAes au slAge social ä Lausanne, alnsl

qu'auprAs de ia succursale dc Vevey, Jusqu'au 20 mars 1946, ii 16 h., moyennant le dApdt
des actions ou d'un räcdplssö de cclles-cl.

Le compte de profits et pertes et le bllan, de mfime que le rapport de l'lnstltutlon de
contrOle et le rapport de gestlon, seront A la disposition de Messieurs les actionnalres
dfes le 11 mars courant. L 40

LE CONSBIL D'ADMINISTRATION.

0bersimmentalische Volksbank in Zweisimmen

Generalversammlung
Samstag 23. März 1946, nachmittags 2 Uhr, im Hotel Krone in Zweisimmen

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung der Rechnung pro 1945 und Beschlussfassung über

Verwendung des Reingewinnes.
2. Ordentliche Erneuerungswahlen.
S. Auftragerteilüng an den Verwaltungsrat zur Vorbereitung der

Statutenänderung (Kapitalherabsetzung durch teilweise Rückzahlung
an die Genossenschafter und eventuelle Umwandlung unseres Institutes
in eine Aktiengesellschaft).

4. Verschiedenes.
Die Rechnung liegt auf dem Kassalokal zur Einsicht auf. 210

Zweisimmen, den 5 März 1946. DIE VERWALTUNG.

Schweizerische Bundesbahnen - Ghemins de fer federaux

«THESAURUS»
Contlnentale Effekten-Gesellschaft

In Zürich

Einladung zur 19. ordentlichen Generalversammlung
der Herren Aktionäre

auf Mlllwocli den 20. März 1946, vormittags 11 Uhr, im Sitzungssaal
der Schweizerischen Bankgescllsehatt, Zürich

\ erhandlungsgegcnstände:

1. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und des

Gescliältsherichtcs für das Jahr 1945; Vorlage des Berichtes der
Kontrollstelle.

2. Entlastung der Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Vervsendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
G. Allfälliges.

Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz mit dem Revisionsbericht

sowie der Geschäftsbericht und die Anträge über die Verwendung
des Reingewinnes liegen vom 9. März 1946 ab beim Sitz der Gesellschaft,
Bahnhofstrasse 45, Zürich, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können heim Sitz der
Gesellschaft sowie bei der Schweizerischen Bankgesellschaft, Zürich,
gegen Nachwels des Aktienbesitzes bis zum 19. März 1946 bezogen werden.

Zürich, den 6. März 1946. Z 150
< THESAURUS >

Contlnentale Effekten-Gesellschaft In ZUrleh
Der Präsident; F. RICHNER.

A0. Drahtseilbahn unterwasser-lltios
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag den 28. März 1946, am 14 Uhr, im Dergrcslaurant Iltlos

TRAKTANDEN;
1. Protokoll der Generalversammlung vom 12. März 1945.
2. Geschäftsbericht und Rechnungen für das Jahr 1945.
3. Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen.
5. Verschiedenes. G 17

Gegen schriftliche Angabe Ihrer Aktlcnnummcm bis spätestens
25. März 1946 erhalten die Aktionäre von der Betriebsleitung der DUI
(Nebenbahnhof SLGallen) eiue Zutrittskarte als Stlmmfählgkeitsauswels,
sowie den Geschäftsbericht. Die Zutrittskarte gilt am 28. März 1946 zur
freien Fahrt auf der DUI.

DER VERWALTUNG SRAT.

Die Auslosung von Obligationen der
Anleihen 4% Vereinigte Schweizerbahnen
I. und IL Hypothek findet am 15. März
1946, um 8 Uhr, Im Verwaltuugsgebäude,
Hochschulstrasse 6, Zimmer 41, in Bern
statt.

Bern, den 5. März 1946.

Generaldlrektlon der SDB,

Le tlrage des obligations des einprunts
4% Union-Suisse I" et II»' hypotböque
aura Heu le 15 mars 1946, ä K hcures, au
bätiment de l'adminlstration, Hochscbul-
strasse 6, chambre n«41, ä Berne. 211

Berne, le 5 mars 1946.

Direction yänfralc des CEF.

Rheinschiffahrt eröffnet
m/s «Grebbeland » 1180 t, für Basel in

Antwerpen in Ladung

speditions-AG.,Basei7
Rheinhafen St. Johann 2

Rolladenfabrik A. Griesser AG., Aadorf

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag 21. März 1946, nachmittags 4 Uhr, im Bureau der Gesellschaft
in Aadorf

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht pro 1944/45.
3. Abnahme der Jahresrechnung und DAcharge-E/teilung gemäss Revi¬

sionsbericht und Anträgen.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1945/46.
6. Verschiedenes.
Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle werden vom

11. März 1946 an zur'Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft
aufgelegt sein. W 10

Aadorf, den 5. März 1946. Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: die Direktion:

Hch. Bachmann; Ed. Bachmann,
Fr. Griesser.

Grands Magasliis Jeluioli SA., Zurich

Einladung zur 51, ordentlichen Generalversammlung
' !: Donnerstag den 21, März 1946, vormittags 10 Uhr 30, am Sitze der Gesellschall,

Seidengasse 1 (V. Stock), Zürleh

TRAKTANDEN:
1. Abnahme von Gewinn- und Verlustrechnung, Bilanz und Geschäftsbericht.

Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle. Beschlussfassung
Ober die Verwendung des Reingewinns.

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Verwaltung.
3. Erhöhung des Aktlenkapitals:

a) Beschlussfassung Ober einen Antrag des Verwaltungsratcs
betreffend Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 8 000 000 auf
Fr. 10 000 000 durch Ausgabe von 4000 Inhaberaktien zu Fr. 500
nominal, divldendenberecbtigt ab 1. Januar 1946;

b) Feststellung der Zeichnung und Volleinzahlung der 4000 neuen
Aktien zu Fr. 500, total Fr. 2 000 000.

4. Aenderung von Artikel 2 der Statuten.
5. Wahlen.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1945
mit dem Bericht der Kontrollstelle sowie der Geschäftsbericht und die
Anträge über die Verwendung des Reingewinns liegen ab 12. März 1946
zur Einsicht der Aktionäre Im Direktlonssckretariat der Gesellschaft auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen Ausweis
über den Aktienbesitz bis spätestens 19. März 1946 Im Direktionssekretariat
der Gesellschaft, Seidengasse 1, Zürich 1, sowie bei der Schweizerischen
Bankgesellschaft, der Schwelzerischen Kreditanstalt und der AG. Leu & Co.
in Zürich bezogen werden. Z 149

Zürleb, den 7. März 1946.
Namens des Vcrwaltungsrntcs.

der Präsident: F. Rirhncr.

Minoteries de Plainpalais SA., Geneve

Paiement du dividende pour 1945

ConformAment A la dAcisien de l'assemblAe gAnArale du 5 mars 1946, le
coupon n°61 des actions de notre sociAtA sera payable, sans frais, par
fr. 10.71 brut, sous dAduction de 30% impöt federal sur les coupons et
impöt anticipA, soit A raison de

fr. 7.50 net par action,
A partir du 6 mars 1946 A la caisse du siAge social, Rue des Minoteries 20
A GenAve.

GenAve, le 6 mars 1946. Le conseil d'administration.

NB. Le service de caisse des Minoteries de Plainpalais SA. est chargA
du "paiement du dividende des bons de jonissance de la SociAtA de participations

financiAres, industrielles et iinmohilieres SA. (SOPAF1). Le dividende
pour l'exercice 1945 est fixA A fr. 1.428 brut Le coupon n°8, aprAs dAduction
de 30% impöt- fAdAral sur les coupons et impöt anticipA, est payable par
fr. 1 net par bon. - X 38
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in Ihren Formularen
bietet der

0 RA-Schreibmaschrnentisch
(Typ «Perfekt»)

Fr 165. h Wust

Ausführung: 90x 55 cm, 72 cm hoch, mit Auszug»
tablar, oberste Schublade für Kohlepapier,
Durchschlagpapier u. kleines Bürometerlel,
mittlere zwei Schubleden mit Schrägfächer-
einsitzen für Formulare, unterste Schublade
für Couverts. Etiketten und BOromatenal.
Elche hell mit dunklem Sockel.

SOFORT LIEFERBARI 038

Bei Bestellung bitte angeben, ob Sockel
rechts» oder linksseitig.

OTTO RÄSS, ST. GALLEN
Bürofach-Geschäft
TeufenerstraBe 7 - Tel. (071) 25535

Wir kauten für Inland und Export)

Calicots, Cretonne,
Zellwolle, Baumwolle

Bemusterte Offerten bitte unter Chiffre Hab 185
an Publicitas Bern.

Erfahrener, bestausgewiesener OFZ5

Kaufmann der Papferbranche
sucht Geschäft zu Obernehmen oder in leitende
Position einzutreten.

Offerten mit näheren Angaben unter Chrffre OFA 7324 Z
erbeten an Orell-FOBII-Annoncen. Zürich, Zürcherhof.

Oeffentliphes Inventar mit Rechnungsruf
(ZGB. Art. 580 ff. und § 224 ff. des EG.)

Ucber den Vermögensnaclilass des am 7. Februar 1946
verstorbenen

Willy Stadler,
Josef Eduards sei., von Lohn (Solothuru), Ingenieur, in
Fcldbrunnen-St. Mklaus, unbeschränkt haftender
Teilhaber der Koliektlvgesellsehaft J. & W. Stadler, Fabrikation

von Uhrenbestandtciied, Schrauben und Fafontelien
aller Art, In Fcldbrunnen-St. N'klaus, wird, gestützt auf
die Bewilligung des Amtsgeriehtspräsidenten von Solo-
thurn-Lebern in Solothurn, vom 5. März 1946, das öffentliche

Inventar durchgeführt.
Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, mit

Einschluss der Bürgschafts- iund tVährschaftsgläublger,
werden hiermit aufgefordert, Ihre Forderungen und
Schulden (Wert 7. Februar J946) bis und mtt 8. April 1946
bei der unterzeichneten Amtsstclle anzumelden.

Nlehtanmeidung von Ansprüchen gegenüber dem
Erblasser hat für die Gläubiger den Verlust des Anspruches
gegen die Erben zur Folge (Art. 590 und 591 ZGB.).

Solothurn, den 6. März 1916. Sn 18

Der AmUscbrclber von Lebern t

Max Kaufmann, Notar.

MICA (Glimmer), «wet ground»
Schwedisches Terpentinöl

Kurzfristig lieferbar. Muster und Angebole durch

F. Wecker-Frey A Co., Zürich 2
Z 153 Telephon (051) 231009)

Ich suche für die Westsebwelz Vertretung auf feste
Rechnung oder In Kommission für neue Artikel der
Branchen

chemische Produkte, Mechanik,
Elektrizität, Werkzeuge.

Offerten an Case vltle 1413. Lausanne. L 45

LAGER IN ZUG
Besitzer von grossen, hellen und trockenen
Lagerräumen mit Gelelseanschiuss und
bequemer Camionzufahrt übernimmt
Einlagerungen zu günstigen Bedingungen.

Nähere Ansk. durch Untermühle Zng. Tel. 4 19 42.

Bodenwiclise, lest und flüssig
Reines Wachs und Terpentin, Qualität A. Lieferbar
in Jeder Quantität in Büchsen von 500 g und 1 kg.
Kessel von 5, 10, 20 und 50 kg. Verpackung
•wird nicht zurückgenommen.

Verlangen Sie unverbindlich Preise und
Bedingungen. Speziaiofferte für Grossisten. L 44

MAISON DOMENJOZ, Chemln de Boston 23, Lausanne.

Telegrftmm-Ad r«s*e>

Schufimprkp

Pack-Kartons und -Papiere
Export- und Paraffinpapiere

Asphaltkrepp

P. 6imml & Co.,. « Zum Papyrus »

StGallen

OF G 1

Flugpost-Briefwaage
• von 1 bis 1000 g

• raumsparend, wird en
der Wand befestigt

• 3 Jahre Qerentle
Zahlreiche Referenzen
Fr. 28.- + WUST.

Generalvertrieb :

Smith-Corona A3., Zürich
Sfemplenbachstresse 59, Tel. 29 40 10

Sekretärin
Deutsch, Französisch, Englisch perfekt, flinke
Stenodaktylographin, an sauberes und exaktes
Arbelten gewöhnt, gut präsentierend, sucht steh
zu verändern in Bern oder Umgebnng.
Zuschriften unter Chiffre P 10187 N an Publleltns
SA., La Chaux-de-Fouds. N 15

BUROFOT
FOTOKOPIER- UND LICHTPAUSGERÄTE

Zum raschen Selbstbopleren Ihrer Briefe
Dokumente, Zeichnungen, Skizzen usw.

ohne Dunkelkammer

rationell - vielseitig - bestbewährt |

/Auvj Id-ixt+iAjesL' * Co*.

ZÜRICH
Dulourstrasse 29 - Tel. (051) 32 86 94

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

Vmrlossansehait

Erblasser:
Häsler Ernst,

geboren 1899, von Bönlgcu, Kaufmann, Freie Strasse, in
Interlaken, unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Koliektlvgesellsehaft • Gebrüder Häsier », In Interlaken,
verstorben am 22. Februar 1946.

Eingabefrist bis und mit dem 13. April 1940:

a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen beim
Reglerungsstatthalteramt Interlaken;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar M. Hfinl, in
Interlaken. 212

Massaverwalter: Herr Friedrich Ammann, Kaufmann,
wohnhaft im Liebefeld, Könlz-Gartenstadt.

Kurrentforderungen und -schulden an die Finna
Gebrüder Häsler, in Interlaken, sind nicht einzugeben.

Interlaken, den 6. März 1946.

Nnmens des Massaverwallers,
der Beauftragte: M. Hänl, Notar,

/
Schweizerische Kreditanstalt

Aktiendividende pro 1945

Gemäss Bcschluss der Generalversammlung vom 2, März 1946

wird der Coupon Nr. 25 der Aktien unserer Anstalt mit Fr. 26,

abzüglich 30% eidgenössische Coupon- und Verreehnungssteuer,
also mit

Fr. 17,50 netto per Aktie

vom 4. März 1946 an spesenfrei bei sämtlichen schweizerischen

Niederlassungen der Schweizerlsehen Kredltanstnlt eingelöst.

Die Coupons sind in Begleitung eines Nummernverzeiehnlsses

einzureichen. Z126

Banque genevoise de commerce et de credit, Geneve

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble gönörale ordinaire
pour le mercredi 13 mars 1946, ä 16 heures, Chambre de commerce, Rue
Petitot 8 (salle du l6r ötage), ä Genive.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport de gestion pour l'exercice 1946, comptes annuels et bilan au

31 döcembre 1945.
2. Rapport des contröleurs.
3. a) Approbation des comptes de 1945 et döcharge aus organes respon-

sables;
b) Attribution du bönöfice.

4. Election d'administrateurs.
5. Election des contröleurs.
0. Propositions individuelles.
Messieurs les actionnaires dösirant assister k l'assemblöe devron^

döposer leurs titres au siöge social, Place de Hollande, k Qenöve, avant lq
10 mars 1946, dernier dölai, contre dölivrance de la carte d'admission.

Le bilan, le compte de profits et pertes et les rapports de gestion et des
contröleurs seront k la disposition des actionnaires au siöge social k partir du
2 mars 1946. X 27
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